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Abstimmungssonntag:
Sonntag, 15. Mai 2022

09.30 bis 11.00 Uhr

Urne beim Gemeindezentrum

Erfreuliche Jahresrechnung 2021
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel
Die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Rehetobel kann 
mit einem Ertragsüberschuss von CHF 593’895.56 abge-
schlossen werden (Vorjahr: CHF 684’332.32), budgetiert 
war ein Ertragsüberschuss von CHF 112’110.–. 
Hierbei wurden für die Gemeinde Nettoinvestitio-
nen im Betrag von CHF 978’214.18 getätigt (Vorjahr:  
CHF 569’149.73, budgetiert CHF 1’240’000.–). Die Netto-
verschuldung der Gemeinde liegt mit CHF 4’797’205.24 
leicht unter dem Vorjahr (CHF 4’861’659.26) und beträgt 
pro Kopf neu CHF 2’811.96 (Vorjahr CHF 2’818.35). Der  
Selbstfinanzierungsgrad lag in 2021 bei 107.53 % (Vorjahr 
115.04 %).
Die grössten Abweichungen zum Voranschlag waren der 
Mehraufwand im Bereich Gemeindeverwaltung und der 
Mehrertrag durch die höheren Steuererträge und Ent-
gelte. Dem Minderaufwand im Ressort Soziale Sicher-
heit wird durch den Mehraufwand im Ressort Gesundheit 
die Waage gehalten – beides sind nur bedingt durch die 
Gemeinde beeinflussbare Aufwände. Der Mehraufwand 
für die Gemeindeverwaltung entstand durch höhere Per-
sonalkosten und externe Dienstleistungen (Mehrauf-
wand von CHF 182’306.12) aufgrund personeller Ausfälle 
und Neubesetzungen in 2021 sowie weiterem Mehrauf-
wand der Gemeindeverwaltung, welcher vor allem durch 
höhere Kosten des baulichen Unterhalts erklärt werden 
kann (Mehraufwand von CHF 160’300.96).
Trotz dieser Mehraufwände führten die gegenüber dem 
Voranschlag höheren Einnahmen durch Entgelte (Abgaben, 
Gebühren etc. – Mehrertrag von CHF 337’464.55) und 
Steuerträge (Mehrertrag von CHF 569’228.13) zum wie-
derum positiven Abschluss der Jahresrechnung. Hierbei 
haben – ähnlich wie im Vorjahr – einmal mehr die über 
dem Voranschlag liegenden Grundstückgewinn- und 
Handänderungssteuern dazu geführt, dass die Gemeinde 
einen Ertragsüberschuss erreichen konnte. 

Übersicht der Kostenverteilung der Gemeinde (Vergleich 
2021/2020):

Mit Bericht vom 7. April 2022 beantragt die Geschäftsprü-
fungskommission, in Übereinstimmung mit der Revisions-
stelle BDO AG, die Jahresrechnung 2021 zu genehmigen.

Gestützt auf Art. 5 und Art. 20 der Gemeindeordnung 
hat der Gemeinderat am 8. April 2022 die Jahresrech-
nung 2021 verabschiedet und dem fakultativen Refe-
rendum unterstellt. Die Referendumsfrist beträgt 30 Tage 
und dauert vom 1. bis 30. Juni 2022. Während dieser Frist 
können wenigstens 50 Stimmberechtigte die Urnenab-
stimmung über den vorgenannten Referendumsbeschluss 
verlangen. Die Durchführung einer öffentlichen Orientie-
rungsversammlung ist nicht vorgesehen. Bei Fragen zur 
Jahresrechnung 2021 stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

Für den Gemeinderat,
Christian Muntwiler, Ressort Finanzen
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Gratulationen
3. Mai 
Oskar Egli, Oberdorf 3 89-jährig

10. Mai 
Rosamunde Gsponer, Bergstrasse 52 81-jährig

12. Mai 
Jakob Eisenhut, Oberdorf 3 90-jährig

12. Mai 
Brigitta Brüllmann-Wolfram, Sonderstrasse 2 80-jährig

17. Mai 
Walter Räz, Holderenstrasse 25 80-jährig

23. Mai 
Elsa Tobler-Tobler, Oberdorf 3 84-jährig

24. Mai 
Werner Graf, Dorf 7 81-jährig

25. Mai 
Berta Eugster-Schmid, Nasenstrasse 4 82-jährig

26. Mai 
Astrid Tobler-Geissmann, Oberdorf 1 85-jährig

30. Mai 
Elsbeth Kast-Vetsch, St. Gallerstrasse 50 81-jährig

Jahresrechnung 2021
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 8. April 2022 
die Jahresrechnung 2021 zuhanden des fakultativen Refe-
rendums verabschiedet. Siehe Bericht «Erfreuliche Jahres-
rechnung 2021» in dieser Ausgabe.

Ortsplanung
Im Zusammenhang mit der Überarbeitung der Ortspla-
nung (Richtplan und Baureglement) wurde der Fachhoch-
schule Chur ein Auftrag zur Ortsidentitätsfindung erteilt. 
Die angestrebte Ortsbildanalyse mit Bestandesaufnahme 
durch die FH Chur soll professionelle, konkretisierte Vor-
gaben für kommende Bauvorhaben mit der angestrebten 
Inneren Verdichtung ermöglichen.
Für die erste Etappe 2022 des Studienauftrages hat der 
Gemeinderat CHF 10’000.00 gesprochen. Die zweite 
Etappe wird im Jahr 2023 erfolgen und wird im Voran-
schlag 2023 mit CHF 15’000.00 berücksichtigt.

Strassenbauprojekt Bürgerheimstrasse
Das Kreuzen zweier Personenwagen auf der Bürgerheim-
strasse ist schwierig. Die Unterhalts- und Betriebskom-
mission hat sich mit diesem Problem befasst und dem 
Gemeinderat ein Konzept «Ausweichbuchten» unterbrei-
tet. Die Realisierung soll noch dieses Jahr, zusammen mit 
der Erneuerung der Wasserleitung Oberdorf bis Reservoir 
Bürgerheim, erfolgen. Für die sechs geplanten Ausweich-
buchten hat der Gemeinderat einen Nachtragskredit von 
CHF 43’000.00 bewilligt.

Erwahrung Referendumsfrist
In der Zeit vom 2. bis 31. März 2022 wurde der Entscheid 
des Gemeinderates zum Erwerb der Grundstücke GB-Nr. 
170, Oberstrasse 18 und GB-Nr. 10001, Heidenerstrasse 
dem Fakultativen Referendum unterstellt. Das Referen-
dum wurde nicht ergriffen. Somit haben die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger dem Entscheid des Gemeinde-
rates die Zustimmung erteilt. Der Besitzesantritt erfolgt am  
1. November 2022.

Strassensanierung/Stützmauer  
Alte Landstrasse
Für die Strassensanierung/Stützmauer Alte Landstrasse hat 
der Gemeinderat die Kreditfreigabe von CHF 220’000.00 
gemäss Voranschlag 2022 sowie die Kreditüberschreitung 
von CHF 50’000.00 genehmigt. Gründe für die Budget-
überschreitung sind eine Projektänderung (zur Erhöhung 
der Sicherheit) sowie gestiegene Rohstoffpreise. 
Die Alte Landstrasse ist unterhalb des Zittäfeli im Kur-
venbereich seit dem Erdrutsch vor ein paar Jahren stark 
beschädigt. Dies betrifft vor allem die Stützmauer und die 
Steinkörbe. Durch diverse Setzungen sind auch deutliche 
Risse und Absenkungen im Belag erkennbar.

Zivilstandsamt Vorderland Appenzell 
Ausserrhoden
Der Rat hat, mit bestem Dank an Stellenleiterin Jeannette 
Eisenhut, vom Tätigkeitsbericht und der Rechnung 2021 

sowie vom Bericht der BDO AG über das Zivilstandsamt 
Vorderland Appenzell Ausserrhoden Kenntnis genom-
men.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist auf Mittwoch, 
11. Mai 2022 terminiert. Eingaben und Anträge sind bis 
spätestens 2. Mai 2022 der Gemeindekanzlei, zuhanden 
des Gemeinderates, einzureichen.

Monika Erzinger, Gemeindeschreiberin 

Auffahrt und Pfingsten 2022

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das Zivilstands-
amt Vorderland Appenzell Ausserrhoden (ZAVLAR),

bleiben am Freitag, 27. Mai 2022 («Auffahrts-Brücke»)
den ganzen Tag geschlossen.

In unaufschiebbaren Angelegenheiten, insbesondere 
Bestattungen, erreichen Sie die Zivilstandsbeamtin,  

Frau Jeannette Eisenhut,
unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Über die Pfingst-Feiertage (4.–6. Juni 2022) erreichen  
Sie in dringenden Fällen die Zivilstandsbeamtin, Frau 

Jeannette Eisenhut, unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihr Gemeindeverwaltungs- & ZAVLAR-Team
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Geburten
Rohner, Yuna Valérie, geboren am 4. März 2022 in  
St. Gallen, Tochter des Rohner, Christian und der Rohner 
geb. Jacquat, Désirée Caprice Aimée, wohnhaft in Rehe-
tobel AR.

Graf, Nevin, geboren am 19. März 2022 in St. Gallen,  
Sohn des Graf, Marco und der Graf geb. Zähner, Daniela, 
wohnhaft in Rehetobel AR.

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im März 2022

– Koch, Markus und Koch geb. Karlstetter, Snjezana, mit  
 Maya, Yuna und Lily, Sonnenbergstrasse 11a

– Bruderer, Stefan, Bergstrasse 12

Handänderungen Januar – März 2022
Büchler Margrit, Rehetobel (Erwerb 26.11.2021) an Wick Sabrina, Herisau, 
Liegenschaft Nr. 616, 62’550 m2 Grundstückfläche, Remise mit Garage Nr. 
436, Wohnhaus mit Scheune/Betrieb Nr. 419, Nord, Liegenschaft Nr. 619, 
10’874 m2 Grundstückfläche, Berg, und Liegenschaft Nr. 901, 1’093 m2 

Grundstückfläche, Berg.

Heller AG Generalunternehmung, Heiden (Erwerb 25.05.2009) an Linder 
Andreas Christian, Rehetobel, zu 2/3 Miteigentum, und Linder Ursula, 
Rehetobel, zu 1/3 Miteigentum, Liegenschaft Nr. 1195, 605 m2 Grund-
stückfläche, Sonder.

Erbengemeinschaft Jost Robert Johann, und Jost Rosmarie Hulda, Rehe-
tobel, Miteigentümer zu je 1/2 (Erwerb 18.07.1984, 21.01.2022) an Lupo 
Fabio Thomas Cosimo, Rehetobel, und Leibold Elisabeth Anna Katharina, 
Rehetobel, zu je 1/2 Miteigentum, Liegenschaft Nr. 1290, 132 m2 Grund-
stückfläche, Betriebsgebäude Nr. 956, Midegg.

Erbengemeinschaft Schäpper Florian (Erwerb 16.07.2021) an Brude-
rer Stefan, Lutzenberg, Liegenschaft Nr. 922, 902 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus mit Garage Nr. 763, Gartenhaus Nr. 773, Bergstrasse.

FINANCE SPECTRUM GmbH, in Speicher AR, (Erwerb 21.06.2021) an 
Maag Pascal, Möriken AG, und Maag Daniela Elisabeth, Möriken AG, zu 
je 1/2 Miteigentum, Stockwerkeigentum Nr. 5045, 100/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 948, Hauetenstrasse, und Miteigentumsanteil Nr. 5061, 
1/14 Miteigentum an Stockwerkeigentum Nr. 5049, Hauetenstrasse.

Vallario Brigitte, D-Wolfratshausen (Erwerb 06.08.1997) an Rupes Karel, 
Rehetobel, und Rupesová Simona, Rehetobel, zu je 1/2 Miteigentum, 
Stockwerkeigentum Nr. 5003, 147/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 
476, St. Gallerstrasse.

Eisenhut Jakob, Rehetobel (Erwerb 03.05.1966) an Staub Walter, Reheto-
bel, Liegenschaft Nr. 263, 35’406 m2 Grundstückfläche, Lochersebni.

Tobler & Co. AG, in Rehetobel (Erwerb 11.08.2004) an Anderwert Simone 
Claudia, St. Gallen, Liegenschaft Nr. 179, 914 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus Nr. 20, Gartenhaus Nr. 1101, Sägholzstrasse.

Tobler & Co. AG, in Rehetobel (Erwerb 09.05.2003, 03.06.2003) an Ost-
schweizer Liegenschaften AG, in St. Gallen, Stockwerkeigentum Nr. 5027, 
360/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 190, Schulstrasse, Stockwerkei-
gentum Nr. 5028, 256/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 190, Heidener-
strasse, Stockwerkeigentum Nr. 5029, 176/1000 Miteigentum an Liegenschaft 
Nr. 190, Heidenerstrasse, Stockwerkeigentum Nr. 5030, 144/1000 Mitei-
gentum an Liegenschaft Nr. 190, Heidenerstrasse, Stockwerkeigentum 
Nr. 5031, 20/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 190, Schulstrasse, und 
Stockwerkeigentum Nr. 5036, 21/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 190, 
Schulstrasse.

Steiner Brigitte, Rehetobel (Erwerb 05.07.2018) an Koch Markus Walter, 
Berneck, und Koch Snjezana Natascha, Berneck, zu je 1/2 Miteigentum, 
Liegenschaft Nr. 1020, 529 m2 Grundstückfläche, Garagengebäude Nr. 
475, Wohnhaus Nr. 1139, Sonnenbergstrasse.

Sturzenegger Elli Frieda Johanna, Rehetobel (Erwerb 10.06.2021) an Görg 
Dominic Patric, Heiden, und Karisik Aida, Heiden, zu je 1/2 Miteigentum, 
Liegenschaft Nr. 837, 1’223 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 703, 
Gerätehaus Nr. 806, Gerätehaus Nr. 968, Gartenstrasse.

Di Fratta Francesco, Rehetobel, und Mariani Lisa, Rehetobel, Miteigen-
tümer zu je 1/2 (Erwerb 19.07.2021) an Vastl Haris, Speicher, Marti Vastl 
Sharon, Speicher, zu je 1/2 Miteigentum, Liegenschaft Nr. 16, 620 m2 
Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 108, Bergstrasse.

Studierende der FHGR befassen sich  
mit dem Ortsbild
Seit der Revision des Raumplanungsgesetzes von 2014 gilt 
in der Schweiz mit der Siedlungsentwicklung nach innen 
ein neues Paradigma in der Raumplanung. Die Innen-
entwicklung verlangt, die bestehenden Bauzonen auszu-
schöpfen und die Siedlungsdichte an geeigneten Lagen zu 
erhöhen. Das Ziel ist, die Zersiedelung und den steigen-
den Bodenverbrauch einzudämmen. Innenentwicklung 
bedeutet kompakteres Bauen im Siedlungsgebiet, aber 
auch eine Verbesserung der Qualität der Siedlungen. Die 
Ortsplanungskommission (OPK) hat zusammen mit der 
ERR Raumplaner AG (ERR) Ende März 2021 eine «Strategie 
Siedlungsentwicklung nach Innen» und ein dazugehöriges 
«Entwicklungskonzept» für Rehetobel vorgelegt und die 
Bevölkerung anschliessend zur Vernehmlassung eingela-
den. Zwei Hauptanliegen aus den Rückmeldungen waren 
die Qualität von Rehetobel als ländliche Wohn- und 
Arbeitsgemeinde und die Dokumentation und Erhal-
tung des Ortsbildes. Als ehemaliges Textildorf hat Rehe-
tobel ein besonderes kultur- und bauhistorisches Erbe, das 
sich wesentlich im Ortsbild widerspiegelt. Das Leitbild der 
Gemeinde und das Baumemorandum bilden zwar zu den 
Themen Lebensqualität und Ortsbild wichtige Grundsätze 
ab. In der Praxis klafft jedoch gerade beim Ortsbild eine 
Lücke zwischen Theorie und Umsetzung. Es fehlt ein Leit-
faden für Behörden, Bauherrschaften und Architekten mit 
konkreten Beispielen, wie die Qualität und Identität ein-
zelner Quartiere bei baulichen Massnahmen geschützt 
und gestärkt werden sollen – und was zu vermeiden ist. 
So hat denn auch die kantonale Abteilung für Raument-
wicklung (ARE) in ihrer Stellungnahme zur Innenentwick-
lung das Vorhaben bestärkt, basierend auf dem Baume-
morandum betreffend Ortsbild verbindliche Regelungen 
zu treffen und gestalterische Richtlinien zu entwickeln, 
welche auf die Qualität und Identität der einzelnen Quar-
tiere eingehen.
Um diesen Ansprüchen gerecht zu werden, braucht es 
nach Ansicht der OPK zuerst eine eingehende Analyse 
des Ortsbildes über den Umfang des Baumemorandums 
hinaus. Der Fokus soll auf den besonderen Qualitäten und 
identitätsstiftenden Elementen liegen. Basierend auf der 
Analyse soll der erwähnte Leitfaden für die Praxis erarbeitet 
werden. Zudem werden die Ergebnisse beim Thema Orts-
bildschutz in die laufende kommunale Ortsplanung ein-
fliessen. Zur Umsetzung konnte die OPK eine Zusammen-
arbeit mit dem Departement «Entwicklung im alpinen 
Raum» der Fachhochschule Graubünden (FHGR) errei-
chen. In den Frühlingssemestern 2022 und 2023 werden 
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sich insgesamt drei Klassen im Rahmen von Studienpro-
jekten mit dem Ortsbild von Rehetobel und der vereinbar-
ten Aufgabenstellung auseinandersetzen. Betreut werden 
die Studierenden seitens FHGR von den Professorinnen 
Christine Barbara Seidler und Sandra Bühler-Krebs. Die 
Studierenden werden zudem begleitet von Vertretungen 
der OPK und von ERR. Vreni Härdi von der kantonalen 
Denkmalpflege hat sich bereit erklärt, die Studierenden zu 
beraten. Am 13. April 2022 fand ein geführter Dorfrund-
gang mit den 2.-Semester-Studierenden des Moduls «Städ-
tebau» statt. Im Mai und Juni werden diese Studierenden 
einzeln oder in kleinen Gruppen Rehetobel noch weitere 
Male besuchen – und zur Dokumentation Skizzen, Fotos 
und Notizen machen. Dabei freuen sich die Studierenden 
darauf, mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kommen. Am 
Mittwochabend, 29. Juni 2022 werden die Studierenden 
ihre Ergebnisse im Rahmen einer Abschlusspräsenta-
tion der interessierten Bevölkerung vorstellen. Ort und 
Zeit der Veranstaltung werden im nächsten Gmäändsblatt 
(Mai-Ausgabe) bekanntgegeben. Eine weitere Veranstal-
tung ist für Sommer 2023 vorgesehen. Dann werden zwei 
weitere Klassen ihre Arbeiten präsentieren.
Neben der «Aussensicht», die durch die FHGR-Studieren-
den eingebracht wird, möchte die OPK auch die «Innen-
sicht» der Bevölkerung zum Thema «Qualitäten und 
identitätsstiftende Elemente des Ortbildes» abholen. 
Wer dazu beitragen möchte, findet in der Box «Mitwirkung 
Ortsbild» genauere Informationen. Die OPK bedankt sich 
schon jetzt bei allen, die Beiträge einreichen werden oder 
dies bereits getan haben.

Mitwirkung Ortsbild

Die Ortsplanungskommission lädt die Bevölkerung 
von Rehetobel ein, Beiträge zu den Qualitäten und 
identitätsstiftenden Elementen des Ortbildes von 
Rehetobel einzureichen. Gesucht sind Texte, Skizzen, 
Fotos oder Tondokumente, die einen Bezug haben zu 
den folgenden Fragen:

– Welche Häusergruppen, Einzelgebäude, Details, 
Materialien, Umgebungen (Gärten, Freiräume), 
Ausblicke und Naturobjekte machen für mich das 
«Typische» am Ortsbild von Rehetobel aus?

– An welche Erlebnisse, Anekdoten, Geschich-
ten werde ich erinnert, wenn ich an bestimmten 
Orten oder Plätzen, in bestimmten Gebäuden oder 
Räumen stehe?

– Was macht es für mich aus, dass ich mich «wieder 
zuhause» fühle, wenn ich nach der Arbeit oder den 
Ferien in Rehetobel ankomme? Woran erkenne ich, 
dass ich in Rehetobel bin?

– Welche Beispiele der moderneren Architektur 
schlagen meiner Meinung nach eine gute Brücke 
zwischen dem textil- und bauhistorischen Erbe von 
Rehetobel einerseits und den heutigen Wohn- und 
Arbeitsbedürfnissen andererseits?

Lehrkräfte für Deutschunterricht  
im «Ob dem Holz»
Während unsere Kinder im Dorf die Regelklassen besu-
chen, unterrichten wir deren (Pflege)Eltern in Deutsch in der 
Liegenschaft «Ob dem Holz» jeweils morgens und nach-
mittags zwei Lektionen ausser Mittwochnachmittags und  
Freitagnachmittags. Hierfür suchen wir per sofort eine 
Lehrkraft (DAF), die unsere ukrainischen Flüchtlingsel-
tern mit viel Freude und Engagement unterrichten und das 
Deutsch näherbringen kann. 
Wir können eine kleine Entschädigung im Stundenlohn 
entrichten. Interessierte Lehrkräfte melden sich bitte bei 
Rolando Ghisleni, Mobile 079 870 90 30.

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
Rolando Ghisleni

Lehre oder Anlehre für Jugendliche  
aus der Ukraine 
Jugendliche aus der Ukraine, welche im Sommer 2022 mit 
einer Lehre oder einem Praktikum beginnen möchten:

Koch/Landwirt
PLIUT Volodymyr (m), 28.11.2004 (17)

Baugewerbe/Renovation od.
Autoreparatur/Automechaniker
FOMKIN Kyrylo (m), 25.01.2006 (16)

Köchin
DYMCHENKO Oleksandra (w), 21.4.2004 (18)

Köchin
ZAPOROZCHENKO VIDERMAN Sofia (w), 24.02.2006 (16)

Koch/Schreiner
PALAMARCHUK SYNIAKOV Danylo (m), 03.09.2006 (15)

KFZ-Mechaniker
SOROKIN Oleksii (m), 01.12.2006 (15)

Coiffeuse
ZAPOROZCHENKO NOVITSKA Raisa (w), 16.06.2006 (16)

Falls Sie sich vorstellen können, einem Jugendlichen aus 
der Ukraine eine Chance zu geben, melden Sie sich bei 
Rolando Ghisleni, Mobile 079 870 90 30. 

Urs Rohner, Gemeindepräsident

Die Beiträge werden von Maria Rota (Fachhochschule 
Graubünden) unter der folgenden E-Mail-Adresse 
entgegengenommen: maria.rota@fhgr.ch. Einsende-
schluss ist der 31. Mai 2022. 

Hinweis: Grundsätzlich darf fotografiert werden, was 
öffentlich zugänglich ist oder von öffentlichem Grund 
aus zu sehen ist. Im Zweifelsfall bitte mit den Grund-
besitzern in Kontakt treten.

Im Namen der OPK, Simon Aeschbacher
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Ein besonderes Dorf
Vor einem Monat fiel der Entscheid, das Haus «Ob dem 
Holz» ukrainischen Flüchtlingsfamilien zur Verfügung zu 
stellen.

«Ihr seid ein besonderes Dorf», sagte meine Kollegin 
aus einem Nachbardorf.

Warum:
Mit einer ungeahnten Energie und Solidarität setzte sich 
gefühlt das halbe Dorf in Bewegung, um den Flüchtlings-
familien mit menschlicher Wärme das Ankommen und 
Eingewöhnen zu erleichtern.
Fast keine alltägliche Notwendigkeit wurde dabei von frei-
willigen Unterstützerinnen und Unterstützern ausgelassen: 
Das Haus wurde mit vereinten Kräften innerhalb einer 
knappen Woche bewohnbar und gemütlich gemacht. 
Noch bevor alle Arbeiten am Haus fertig waren, erschie-
nen Männer und Frauen aus Rehetobel, bauten Betten 
zusammen, trugen sie gemeinsam hinauf, kauften Not-
wendiges ein und halfen beim Putzen. Das Ganze ohne 
grosse Worte, alle packten an und irgendwie wusste jede 
und jeder, was zu tun ist. Und genauso ging es weiter: Hilfe 
beim Kochen, beim Einrichten. Eine Gruppe junger Mütter 
sammelte Kleider und Schuhe, richtete dann gleich in der 
Lingerie eine übersichtliche Ordnung ein. Es wurden ver-
schiedene attraktive Unternehmungen angeboten: von 
Bräteln auf dem Kaienspitz, Fussballspiel mit den Jungen, 

Wanderung zur Hängebrücke, Einladung ins Unterrech-
stein, und dann die Geburtstagsgruppe, die zu jedem 
Geburtstag Kuchen bringt und singt. Kuchen werden 
gebacken und hochgebracht, am Ostermärtli wurde geba-
cken und der Erlös zur Verfügung gestellt für ein gemeinsa-
mes Erlebnis, und, und, und ...
Bereitwillig sind jeweils Rechtoblerinnen und Rechtobler 
da, um Flüchtlinge zu Arzt, Zahnarzt usw. zu begleiten.
Gartengeräte wurden spontan zur Verfügung gestellt, und 
in der Kirche wurden die Flüchtlinge mit einer grossen 
menschlichen Wärme empfangen und begleitet.
Es ist gar nicht möglich, alles aufzuzählen, weil vieles auch 
nebenher und im Stillen passiert.
Als freiwillige Helferin habe ich mein Dorf wieder ganz 
neu erleben dürfen. Ich danke Euch allen, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger für die neue Wärme in diesem Dorf.

Rosmarie Arnold

Das Projekt «Ob dem Holz» verbindet
Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler
Im Namen des gesamten Gemeinderates möchten auch 
wir uns bei allen Mitwirkenden ganz herzlich bedanken. 
Bewusst möchte ich nicht namentlich Personen aufführen, 
da es ein ehrliches Gemeinschaftslob auszusprechen gilt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel 
haben uns gezeigt, was Zusammenstehen heisst und das 
erfüllt uns in dieser traurigen Zeit mit Freude.

Urs Rohner, Gemeindepräsident

 Termine  
 Velomuseum

7. Mai 2022 
Kulturlandsgemeinde unter dem Motto: «Alles bleibt 
anders» im Dorf, beim Gemeindezentrum Rehetobel und 
im Velomuseum an der Heidenerstrasse 4.
www.kulturlandsgemeinde.ch/2022/programm 
Organisator: Genossenschaft Kulturlandsgemeinde
 
15. Mai 2022
Internationaler Museumstag 
im Velomuseum Rehetobel, Heidenerstrasse 4.
Motto: «The Power of Museums»
10.00–17.00 Uhr, offen / Eintritt frei

4. Juni 2022
ab 9.00 Uhr Flohmarkt Velomuseum

François Cauderay

Innen und aussen – das «Sprötzehuus»  
im neuen Glanz
Das Velomuseum an der Heidenerstrasse kann sich sehen 
lassen: 2021 sind die Fassade neu gemalt und die vier Tore 
im alten Stil ersetzt worden. Dahinter verbirgt sich der Ein-
gangsbereich zum Velomuseum, abgetrennt mit einer 
Wand und Schiebetüre zum Empfangsraum, der auch als 
Kulturraum der Genossenschaft «Kultur im Sprötzehuus» 
dient. Der neue Boden, wie auch die Wand aus den abge-
hobelten Bodenbrettern, passen perfekt zur alten Holz-
konstruktion. Auch eine Toilette wurde eingebaut. Die 
Stiftungsgelder reichten auch noch für die Küchenmöbel 
und drei bewegliche Korpusse. 

Trotzdem wäre dieser 
Umbau ohne die unzähli-
gen Fronarbeitsstunden 
vieler Helfer, allen voran 
Walter Wagner, Dani Bar-
tholdi und Peter Brunner – 
um nur einige zu nennen – 
nicht möglich gewesen. Ein 

Dank geht auch an den Architekten Andreas Rechsteiner, 
der die Planung und Bauleitung für Servicemöbel und Tee-
küche nicht verrechnet hat.
An der Kulturlandsgemeinde vom Samstag, 7. Mai ist das 
Velomuseum geöffnet und der Kulturraum der Genossen-
schaft «Kultur im Sprötzehuus» darf besichtigt werden. Wir 
freuen uns auf Sie!

Für den Vorstand der Genossenschaft der Genossenschaft 
«Kultur im Sprötzehuus»: M. Golay-Boller
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Herzliche Einladung an alle Dorfbewohner zur Atelier-
hausöffnung 2022:

7. Mai 2022 Kulturlandsgemeinde/Echo 2022
Gisa Frank lädt in diesem Rahmen ein zum Kultur-Spazier-
gang durchs Dorf, unter anderem mit einem kurzen Ein-
blick ins Atelierhaus, Details unter www.kulturlandsge-
meinde.ch.

8. Mai 2022, 14.00–18.00 Uhr, Atelierhausöffnung
Nicole Tolle, Nicole Forster und Gisa Frank öffnen ihre 
Ateliers für Besucher:innen und die Kunstsammlung steht 
offen zur Besichtigung Auf weitere Anfrage öffnen wir ein-
zelne Ateliers und die Sammlung des Atelierhauses.

Nicole Tolle
«Meine Motivation liegt in der intuitiven Skiz-
zierung einer Bewegtheit. Blind gezeich-
net, so dass die Gefühle nicht unter der Kon-
trolle des Verstandes in eine Richtung gelenkt 
werden, folgen sie einer bestimmten Spur in 
eine konkrete Form. Als Emotion gezeichnet, 
sind sie auf der Skizze, bereit zur Einreihung 
in eine Gefühlsabfolge. Auch in der Malerei 
findet die Wahrnehmungsfähigkeit zu seinem 
Ausdruck, mit dem Herzen dem Unscheinba-
ren, sowohl der sprudelnden Lebendigkeit, 
als auch dem wenig beeinflussbaren Verlauf 
für Veränderungen Beachtung zu schenken».

Gisa Frank
«Ich performe und choreografiere unter 
frank-tanz produktion in der Landschaft und 
für die Bühne. Die Auseinandersetzung mit 
Natur und Tradition, dem Authentischen in 
der Bewegung und der Bewegtheit zwischen 
den Menschen treibt mich in meiner künstle-
rischen Arbeit an. Seit Jahren wirke ich inter-
disziplinär mit dem kreativen Denk-, Spür- 
und Bewegungsmaterial von Ad-hoc-Truppen 
aus Tanz-, Theater-, Musikschaffenden und 
Amateur:innen».

Die aktuelle Arbeit setzt unter dem Titel 
ANWESENHEIT – einem Projekt ums 
Da-sein – Spielregeln für unterschiedlichste 
Akteur:innen. Mehr dazu unter www.frank-
tanz.ch.

Angebot zwischen Frühling und Sommer 
2022: Qi Gong am Samstagmorgen im Ate-
lierhaus, Anfrage und Information unter pro-
duktion@frank-tanz.ch.

Nicole Forster-Gschwend
Eintauchen in die Sprache der Formen und 
Farben. Entstehen und drehen lassen puris-
tischer Kunsthandwerke. Klare Formenspra-
che in Ausdruck und Einklang bringen zu Erde 
und Feuer.
Im Zentrum der eigenen Freude, Harmonie 
und Lebendigkeit bin ich mit vollem Herzen, 
im Sein und Wirken.

Weitere Infos finden Sie unter www.tolle.ch. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Galerie Tolle – Art & Weise

Das Quartier der Stickerhäuser 
Der Beitrag von Hedi Kohler im Rechtobler Gmäädsblatt 
vom Februar über Baumeister Emil Tanner hat mich neu-
gierig gemacht. Welche Häuser hat Emil Tanner gebaut? 
Wo stehen sie, in welchem Stil wurden sie gebaut und was 
bedeutet das für Rehetobel? Kommen Sie mit auf einen 
Spaziergang durch das Quartier mit den Stickerhäusern. 

Bedarf an Bauland 
Die neue Hauptstrasse vom Kaien her, heute Heidener-
strasse, wurde 1865 fertiggestellt. In dieser Zeit war die 
Maschinenstickerei im Aufkommen. Das führte in unserem 
Dorf zu einem starken Wachstum an Einwohnern und 
Beschäftigten. Der Bedarf nach Wohn- und Arbeitsraum 
für Einzelsticker und fabrikähnlichen Kleinbetrieben war 
gross, was sich in einer starken Bautätigkeit ausgedrückt 
hat. In den historisch gewachsenen und mit Strassen und 
Wegen erschlossenen Dorfteilen waren nur noch wenige 
freie Bauflächen vorhanden. Da kam es gerade recht, dass 
das Landwirtschaftsland oberhalb und unterhalb der Hei-
denerstrasse infolge Betriebsaufgabe frei wurde. Stall und 
Wohnhaus (heute Dorf 6) dienten nach dieser landwirt-
schaftlichen Betriebsaufgabe als Postlokal und Wirtschaft, 
das Land stand für eine Bebauung zur Verfügung, und so 
konnten die Bedürfnisse nach neuen Wohn- und Arbeits-
stätten gedeckt werden. 

Ein Quartier entwickelt sich 
Bis 1900 blieb die Heidenerstrasse unbebaut. Emil Tanner, 
damals noch Stickereifabrikant, nutzte die neue Erschlies-
sung und liess südseitig vier identische Häuser (Heidener-
strasse 8, 10, 12 und 14) mit quadratischem Grundriss und 
Kreuzgiebeldach erstellen. Auf der Nordseite baute er zur 
gleichen Zeit drei weitere Bauten. Eines davon das mar-
kante Doppelhaus mit zwei turmartigen Giebeln (Heide-
nerstrasse 7 und 9, ehem. Rest. «Hecht»). Das Haus erin-
nert in seiner Architektur an die kurze Zeit später (1902) 
erstellte Fabrik von Ferdinand Tobler, die ebenfalls von 
Tanner entwickelt wurde. Um weiteres Bauland zu 
erschliessen, baute man 1902 die Schulstrasse. In der Folge 
entstanden die typähnlichen Stickerhäuser. 1907 dann 
erfolgte der Bau der Oberstrasse und mit ihr die weitere 
Bebauung mit den Häusern auch am Oberstädeliweg, die 
wiederum denjenigen an der Schulstrasse entsprechen. 
Innerhalb von 11 Jahren sind in diesem Quartier ca. 60  
Stickerhäuser entstanden, die meisten angeleitet von Bau-
meister Emil Tanner.

Dorfansicht nach Osten um 1912, Postkarte Hanueli und 
Hedi Zuberbühler-Tobler
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Das Quartier besteht aus lauter Einzelbauten mit Woh-
nungen in den Obergeschossen, Lokalen im Unter- oder 
Sockelgeschoss, geeignet für die damaligen Stickmaschi-
nen die in Heimarbeit betrieben wurden. Arbeiten und 
Wohnen unter einem Dach. Es entstanden freistehende, 
rechteckige Häuser, oft mit quadratischem Grundriss, 
nach Süden ausgerichtet, platzsparend auf kleinen Par-
zellen. Wegen der Hanglage wurden die Häuser nahe an 
die Erschliessungsstrassen gebaut. So entstanden paral-
lele Fluchten und gassenähnliche Situationen. Um die 
Erschliessung optimal zu nutzen, wurden sie seitlich eng  
zueinander gebaut. Im Raum zwischen den Häusern be-
finden sich oft die Wohnungszugänge und die Zugänge zu 
den Lokalen. Unter den einzelnen Häuserzeilen sind die 
Bauten versetzt angeordnet, so dass die Zwischenräume 
freie Sicht in die Landschaft gewährleisten. 

Eigenständige Architektur 
Bis am Ende des 19. Jahrhunderts haben sich die Baumeis-
ter an der Bauweise der traditionellen Appenzellerhäu-
ser orientiert. Nicht so der Baumeister Emil Tanner. Er und 
seine Handwerker bedienten sich neuzeitlicheren Bausti-
len mit Elementen des Klassizismus, des Jugendstils und 
des Chaletstils. Dabei wurden auch eigene Bauformen 
entwickelt. Beachtenswert sind die verschiedenen Dach-
formen. 

   Kreuzdach                   Sattel- Mansardendach             Walmdach                         Satteldach mit
                Quergiebel 

Alle diese vier Haustypen sind im Quartier verteilt anzu-
treffen. Am meisten verbreitet sind die Häuser mit Kreuz-
dächern. Sie stehen oft in Gruppen wie an der Heidener-
strasse, der Schulstrasse und dem Oberstädeliweg. Viele 
dieser Häuser sind nach gleichen Plänen und Konstrukti-
onsprinzipien aufgebaut. Bei nicht wenigen Bauten sind 
Veranden und Terrassen ein- und angebaut worden. Je 
nach Anspruch und Mittel der Bauherrschaft wurden auch 
dekorative Verzierungen mit floralen Elementen einge-
setzt, sogenannte Laubsägearbeiten im Sinne des Cha-
letstils wie er im städtischen und touristischen Umfeld in 
Europa weit verbreitet war. Solche wurden an Giebeln, 
Veranden, Geländern, Gauben und Firsten angebracht. 
Pfeifenköpfe, Sparren und Stützstreben wurden durch Ein-
sägen verziert, Rolladenkasten mit ornamental gestanzten 
Blechen verkleidet. Die Laubsägearbeiten erinnern an Sti-
ckereien. 

Ein einzigartiges Quartier 
Emil Tanner und seine Handwerker haben für Rehetobel 
eine eigene Architektur geschaffen, die den Ort prägt. Das 
Kreuzdach und die Kombination von Satteldach mit Man-
sardenflachdach gibt es nur in diesem Quartier und nur in 
Rehetobel. Die homogene Quartierbildung mit leicht ver-
schieden gestalteten, zweittypischen Bauten ist in der Ost-
schweiz einmalig. 
Von aussen betrachtet, bietet sich nicht das Bild einer länd-
lichen appenzellischen Besiedlung, wie man es in dieser 
freien Landschaft erwarten würde. Vielmehr erinnert das 
Bild mit den schmalen hohen Kubaturen an eine dichte 
städtische Siedlung. 

Dass die Bauten so gut erhalten sind, hängt mit ihrer ein-
fachen Struktur und den angepassten Raumhöhen zusam-
men. Die Grundrisse sind flexibel nutzbar und den jeweili-
gen Nutzerbedürfnissen und sich wandelnden Wohn- und 
Arbeitsansprüchen baulich einfach anzupassen. Es muss 
nicht immer Altes durch Neues ersetzt werden. Identität 
wird erhalten, Geschichte bleibt lesbar, Ressourcen und 
Umwelt werden geschont. 
Als multifunktionale Bauten für eine sozial durchmischte 
Bewohnerschaft mit starken Beiträgen an die räumliche 
Qualität der Quartierumgebung stellen die Stickerhäu-
ser geradezu ein Lehrmittel für verdichtetes Bauen dar. 
Sie bilden eine Sammlung an baulichen Prinzipien und 
an einfachen Materialien und Bautechniken, die sich 120 
Jahre und mehr bewährt haben – notabene schon, als es 
noch kein Erdöl gab und die Ressourcen ebenfalls knapp 
waren. 
Wer beim Fahren gelegentlich in den Rückspiegel schaut, 
vermeidet Fehler beim Vorwärtsfahren. 

Heinz Meier

Eröffnung am 14. Mai 2022! 
Das Becken ist gefegt, die Vorbereitungen laufen – wir 
freuen uns, am 14. Mai 2022 in die neue Badi-Saison zu 
hüpfen!
Wer den Bade-Sommer nicht erwarten kann, hat die Mög-
lichkeit, bereits jetzt ein Jahresabo für das Schwimmbad 
zu beziehen! Die Preise sind auf www.badi-rehetobel.ch 
ersichtlich. 
Einzahlungen darf man auf IBAN CH40 8080 8007 8282 
9815, Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel, tätigen. 

Am Eröffnungstag verwöhnt Sie Sadik am Badi-Kiosk von 
9.00 bis 12.00 Uhr mit einem orientalischen Frühstück. 
Anmeldungen sind erwünscht, Interessierte dürfen sich 
bis zum 12. Mai in der Liste am Badi-Eingang eintragen 
oder sich direkt bei Sadik melden (071 877 11 67). 

Unter anderem hatten wir bei der Beckenreinigung tat-
kräftige Unterstützung von bis zu zwanzig ukrainischen 
Jugendlichen aus dem «Ob dem Holz». Mit viel Einsatz  
und Begeisterung haben sie geholfen, das Schwimm-
bad parat zu machen. Herzlichen Dank an sie und an die 
anderen Helferinnen und Helfer, die es möglich machen, 
dass wir uns auch dieses Jahr in der schönsten Badi im 
Appenzeller Vorderland treffen können. Wir freuen uns! 

Andrea Zürcher
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Schule Rehetobel
Kinder

Auf der Spur der Olchis
Im Februar sind die Olchis bei uns im Kindergarten ein-
gezogen. Diese kleinen, grünen Kerlchen mögen es ganz 
schön dreckig und haben Abfall zum Fressen gern. Kein 
Wunder also, dass wir uns im Kindergarten intensiv mit 
dem Thema Abfall und Abfalltrennung auseinanderge-
setzt haben. 

Dem Abfall auf der Spur, wollten wir etwas mehr über 
diesen erfahren. Wo fährt denn das Kehrichtauto mit 
unseren Abfallsäcken hin? Was passiert dort mit diesen?
Mit dem Schulbus machten wir uns auf den Weg in die 
Kehrichtverbrennungsanlage in St. Gallen. Wir rüsteten 
uns mit Helm und Schutzbrille aus und machten uns auf 
den gleichen Weg wie unser Abfall. Nach und nach luden 
Müllautos viele Abfallsäcke ab. Wie eindrücklich, wie sich 
eine riesige Kralle einen Berg Abfall krallt! Das würde den 
Olchis gefallen hier! Sogar das Feuer, wo der Abfall ver-
brannt wird, durften wir durch ein kleines Fensterchen 
beobachten. Zu guter Letzt bleibt nur noch etwas Schla-

cke übrig, alles was nicht brennt und trotzdem im Kehricht 
landet. In der Zentrale mit den vielen Bildschirmen erfuh-
ren wir, dass ganz viel Energie aus dieser Verbrennung ent-
steht. In einem Jahr produziert jede Person in der Schweiz 
716 kg Abfall. Zum Glück haben wir gelernt, wie wichtig 
Abfalltrennung ist!

Unsere Olchinasen haben sich bis zum Schluss an den 
müffeligen Geruch hier gewöhnt und alle sind sich einig, 
hier in der Kehrichtverbrennungsanlage haben sich 
bestimmt ein paar Olchis versteckt.

Simone Schmidli

Erziehung

Ostermarkt der 3. Klasse

Der Ostermarkt der 3. Klasse war ein voller Erfolg! Wir 
danken euch herzlich für die grosse Unterstützung und 
freuen uns riesig aufs Abschlusslager.

3. Klasse aus Rehetobel
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Am 6. April haben drei Mannschaften der Mittelstufe 
am Handballturnier in Heiden mitgemacht. Es war ein 
sehr schöner und erfolgreicher Nachmittag. Die 4. Klasse 
erreichte den dritten, die 5. und 6. Klasse sogar den ersten 
Platz. Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten! 

Karin Würth

Schneesportlager vom 21. bis 24. März
Am Montag, 21. März 2022 gingen wir ins Skilager auf die 
Alp Selamatt im Toggenburg.
Als wir ankamen, mussten ich und ein paar andere Kinder 
die Unterkunft entgegennehmen und anschliessend das 
Gepäck auf die Zimmer verteilen. Etwas später gab es Mit-
tagessen. Es gab eine mega leckere Suppe mit Bohnen. 
Danach gingen die Skifahrer auf die Piste und wir vom 
Outdoor-Programm gingen schlitteln. Das Schlitteln war 
mega cool, weil wir uns von einem kleinen Skilift mit den 
Schlitten hochgezogen haben. Nach etwa zwei Std. sind 
wir zurück gegangen. Wir hatten dann von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr Zeit duschen zu gehen und etwas zu chillen. 
Etwa um 18.00 Uhr gab es Abendessen. Nach dem Essen 
durfte man die anderen in dem Zimmer besuchen gehen 
und das war mega lustig. Um 20.00 Uhr haben wir uns alle 
draussen versammelt, weil wir eine Fackel Wanderung 
gemacht haben. Als wir zurückkamen, mussten wir uns 
bettfertig machen, weil um 22.00 Uhr war Bettruhe.
Am Dienstagmorgen haben wir Frühstück gegessen. Um 
ca. 09.30 Uhr gingen wir los Schneeschuhwandern. Es war 
ziemlich anstrengend, aber auch lustig! Wir waren den 
ganzen Tag und über den Mittag unterwegs. 

Als Belohnung bekamen wir eine heisse Schokolade. 
Nach der heissen Schokolade gingen wir wieder zurück. 
Als wir zurückkamen gab es schon bald Abendessen. Es 
war Themenabend! Das Thema war Airplane es war mega 
cool. Und wir haben «Fack ju Göhte 2» geschaut, das war 
mega lustig.
Am Mittwoch haben wir einen Fox Trail gemacht und 
danach fuhren wir mit so Mountain Trottinetts einen Berg 
runter. Ich persönlich fand das nicht so cool, aber dafür 
durften wir uns ein Glace oder was zu trinken aussuchen. 
Am Abend war dann endlich das Casino und die Disco. Im 
Casino gab es viele coole Spiele. Und in der Disco war das 
Thema Hochzeit. Wir haben ein Theater gemacht und es 
war mega cool! Wir haben viel getanzt, gegessen und sehr 
viel gelacht. 
Am Donnerstag gingen wir wieder nach Hause. Es war 
eine mega coole Woche! 

Danke an:
– die Lehrpersonen und die Praktikantinnen,
– an die Schüler und Schülerinnen
– und danke an das Koch-Team!

Emily Just

Schneesportlager 
Am Montagmorgen, 21.04.2022 fuhr die ganze Mittelstufe 
ins Skilager. Wir fuhren mit dem Car. Die Fahrt dauerte  
1.5 Stunden. Es machte sehr viel Spass im Car zu jassen 
oder andere Kartenspiele zu spielen.
Als wir ankamen, packten wir alles aus und danach gingen 
alle zum Haus. Ausser Florian, Laurenz, Lionel und mir – 
wir blieben unten beim Gepäck. Wir legten die Koffer auf 
die Sessel und die fuhren dann nach oben. Oben luden 
Mika, Lily, Fiona und Moritz W. das Gepäck ab und dann 
schleppten die restlichen Kinder das Gepäck zum Lager-
haus. Danach ging jeder in sein Zimmer und richtete es 
ein. 
Als alle das Zimmer eingerichtet hatten, gab es Gersten-
suppe zur Stärkung. Und dann gab es eine Mittagspause. 
Da konnte man im Aufenthaltsraum Ping – Pong spielen. 
Um 2 Uhr, also 14.00 Uhr, gingen wir Skifahren. Ich war bei 
Herrn Egger. Der fuhr sehr langsam, darum sagte ich ihm, 
dass ich am nächsten Tag zu Frau Macciarello Skifahren 
gehe. Noch an diesem Abend machten wir eine Fackel-
wanderung. Als wir liefen, kam ein Pisten-Bulli und wir 
fragten, ob wir mitfahren dürfen. Da sagte sie: «Ja!» und 
Marco, Aaron, Florian und ich durften mitfahren.
Am nächsten Morgen weckte uns Herr Maeder mit einem 
Song und wir wurden wach. Dann gab es «Zmorgä» und 
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Aus dem Elternrat
Nach der sehr erfolgreichen Premiere im letzten Sommer 
findet auch in diesem Jahr definitiv wieder eine Ferienbe-
treuung in der ersten und letzten Sommerferienwoche 
statt. 
Das detaillierte Programm inklusive Anmeldeformular 
wurde vor den Frühlingsferien über die Schülerpost ver-
teilt. Zusätzlich wird es auf der Homepage der Schule zu 
finden sein.
Die Kinder können sich wieder auf zwei erlebnisrei-
che Tage im Waldcamp mit Remo Wagner freuen. Auch 
die Kinderbaustelle, die die Kinder sehr lässig gefun-
den haben, führen wir wieder durch. Als weitere High-
lights sind Feuerwehr-Tage, Backen in der Bäckerei Kern,  
Bienenweg und coole Aktivitäten in der Schule, bzw.  
Turnhalle geplant. 

Wir freuen uns auf zwei spannende Wochen und hoffen 
auf zahlreiche Anmeldungen.

Für den Elternrat, 
Denise Degen und Sarah Kapfer

dann gingen wir auf die Piste. Ich war bei Frau Macci-
arello und es machte Spass. Am Abend war das Sender-
Programm, also die Lehrer bestimmten ein Thema und 
machten dazu einen Abend mit Essen. Das Thema dieses 
Skilagers war Aeroplane, also gab es Reis Kasimir und als 
Film gab es «Fack ju Göhte 2». Dann gingen wir schlafen.
Am nächsten Tag hatte ich leider Fieber... Ich musste nach 
Hause. Ich verpasste somit die Disco. Das wars...

Moritz Kohler

Unterricht in Zeiten von Corona
Die Schule sah sich täglich mit fehlenden Lernenden kon-
frontiert, die sich mit oder ohne Symptome in Isolation 
begeben mussten. Die einen waren in der Lage, über den 
Bildschirm am Unterricht teilzunehmen, andere mussten, 
sobald genesen, das Verpasste aufarbeiten. Uns hat inte-
ressiert, wie unsere Schülerinnen und Schüler damit 
umgingen. Folgende drei Lernende der 1. Sekundarklasse 
geben uns Einblick, wie sie den Unterricht von zuhause 
aus erlebt haben:
– Lorena aus Rehetobel (Lo)
– Lisa aus Wald (Li)
– Matteo aus Trogen (Ma)

Wie hast du persönlich die letzten beiden Jahre mit 
Corona erlebt?
(Lo): Ich habe die Massnahmen als wenig belastend erlebt. 
Glücklicherweise durfte ich meinen Sport (Unihockey) 
während der gesamten Corona-Zeit ausführen.

(Li): Ich habe sie nicht sehr toll in Erinnerung.
(Ma): Ich fand es sehr anstrengend.

Wie hast du die Schule in dieser Zeit erlebt?
(Lo): Die Corona-Zeit war anstrengender als sonst. Die Mas-
kenpflicht hat mich am meisten belastet.
(Li): Mit Masken war es sehr doof. 
(Ma): Es war ziemlich anstrengend. Ich fand es blöd, dass wir 
immer wieder lüften mussten, mir war oft kalt.

Du warst längere Zeit zuhause. Wie hast du am Unterricht 
teilnehmen können?
(Lo): Die Lehrer haben mir Microsoft Teams zur Verfügung 
gestellt. Durch dieses Programm konnte ich virtuell am 
Unterricht teilnehmen. Dies war kurze Zeit toll, über längere 
Zeit fand ich es anstrengend.
(Li): Mir wurde alles gebracht (Blätter, Bücher) und ich stand 
mit meiner Lehrerin in Kontakt.
(Ma): Ich habe mit meiner Klasse über Teams telefoniert und 
gearbeitet.

Was war dabei einfach / schwierig für dich?
(Lo): Ich hatte keine Mühe die Computerfunktionen zu 
bedienen. Schwierig fand ich über mehrere Stunden in den 
Bildschirm zu schauen und dabei konzentriert zu bleiben.
(Li): Schwierig war, meine Freunde so lange nicht zu sehen 
aber ich habe es mir schwieriger vorgestellt als es dann war.
(Ma): Mir ist es schwer gefallen zu lernen, weil ich zuhause 
allein arbeiten musste, und in der Schule bin ich nicht alleine, 
das hilft.

Wie wichtig findest du es, dass man online am Unterricht 
teilnehmen kann?
(Lo): Ich finde es sehr wichtig, weil sonst riesige Lücken ent-
stehen.
(Li): Ich konnte leider nicht online am Unterricht teilnehmen.
(Ma): Ich finde es sehr wichtig, weil man nachher nicht so viel 
nachholen muss.

Konntest du in dieser Zeit Fortschritte erzielen? Was hat dir 
dabei geholfen?
(Lo): Ich habe die digitalen Kommunikationsmedien besser 
kennengelernt. Ich habe vermutlich ähnliche Fortschritte 
erzielt wie in der Schule.
(Li): Ich konnte viele Hausaufgaben mit meinem Vater 
machen, das hat mir sehr geholfen.
(Ma): Ich habe Material bekommen und durfte nachfragen. 
Sobald es mir besser ging, habe ich an mehreren Lektionen 
teilgenommen. Bei meinen Kolleginnen durfte ich anrufen 
und sie haben mich auf dem Laufenden gehalten. 
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Matteo (Ma), Lorena (Lo), Lisa (Li).
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 Evangelisch-  
 reformierte  
 Kirchgemeinde

Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat Mai laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 1. Mai
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in einer 
Nachbargemeinde zu besuchen. Pfrn. Hesse ist im Konf-
lager.

Sonntag, 8. Mai
9.45 Uhr Muttertags-Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike Hesse, 
Taufe der Zwillinge Luana und Fiona Schmid, Musik: Juni-
orband Rehetobel.

Sonntag, 15. Mai
9.45 Uhr ökumenischer Schüler-Gottesdienst mit 
Abendmahl mit der 3. und 4. Klasse. Mit Pfrn. Ulrike Hesse 
und Vreni Sen, Musik: Frithjof Habenicht, Gast: Hanna 
Kern.

Sonntag, 22. Mai
9.45 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfrn. 
Ulrike Hesse, Musik: Voice of two (Klavier & Konzertpo-
saune) Konfirmiert werden: Alexander Emch, Anouk Kast, 
Ron Link, Fabrice Nissille, Lucien Seidlitz, Sarina Sturzen-
egger, Philip Sutter.

Donnerstag, 26. Mai
10.00 Uhr Regional-Gottesdienst zur Auffahrt in Walzen-
hausen.

Sonntag, 29. Mai
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in einer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Gespräche über Gott und die Welt
Dienstag, 17. und 31. Mai 2022 um 9.45 Uhr im Alters-
heim «Krone» mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Mittwoch, 4. und 18. Mai von 15.30–17.00 Uhr in der 
Spielgruppe (Holderenstrasse 24 a). 
Alle Kinder (0 – ca. 4 Jahre) mit ihren Eltern sind herz-
lich eingeladen zum gemeinsamen Singen, Spielen und 
Beisammensein. Auskunft bei Kathi Erni, 079 870 96 36,  
kathi.menze@gmail.com, keine Anmeldung nötig.

Konzert Appenzeller Kammerorchester
Am 7. Mai 2022 um 19.30 Uhr lädt das Appenzeller  
Kammerorchester zum Konzert ein.

Besuche zu Hause und im Spital
Gerne besucht Pfrn. Ulrike Hesse Sie zu Hause oder im 
Spital. Bitte melden Sie sich bei ihr, wenn Sie einen Besuch 
oder ein Gespräch wünschen. Wenn Sie von anderen 
wissen, die im Spital oder krank sind, geben Sie das gerne 
an die Pfarrerin weiter. Sie ist dankbar über diese Mittei-
lungen und besucht ggf. die Betroffenen.

Konfirmation 2022
Am 22. Mai 2022 werden sieben Jugendliche aus unserer 
Gemeinde konfirmiert. In der Kirche haben wir Bilder und 
Texte von den Konfirmanden ausgestellt, in denen sie 
zeigen, was ihnen wichtig ist und unter welches biblische 
Motto sie ihr Leben stellen möchten. Kommen Sie in die 
evang. Kirche und schauen sich an, was die Jugendlichen 
von sich zeigen.

Unsere Konfirmanden. Auf dem Bild fehlt Ron Link.
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 Prinzessinnen-Scheiss  
 oder Wirtschaft ist Care
22. Mai – 17.00 Uhr – Evangelische Kirche Heiden

Die evangelischen Kirchgemeinden im Vorderland laden 
herzlich ein zu einem witzigen und anregenden Abend 
mit folgendem Programm: 

–  Referat von Feline Tecklenburg, Ökonomin, Politikwis-
senschafterin und Soziologin zum Thema «Wirtschaft 
ist Care».

–  Cabaret «Prinzessinnen-Scheiss» mit den «CareBelles» 
Kathrin Bolt, Andrea Scherrer, Bernadette Mock, Philipp 
Kamm (Musik) und Beatrice Mock (Regie).

– Apéro
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Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Sonntag, 1. Mai
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit feierlicher Erstkommunion.

Samstag, 7. Mai
17.30 Uhr Eucharistiefeier.

Mittwoch, 11. Mai
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone».

Sonntag, 15. Mai
09.45 Uhr ökum. Familiengottesdienst mit Abendmahl mit 
den 3. /4. Klässlern in der evang. Kirche Rehetobel.

Samstag, 21. Mai
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Rehetobel.
18.00 Uhr Firmung mit Bischof Markus Büchel in der kath. 
Kirche Speicher.

Donnerstag, 26. Mai – Christi Himmelfahrt
Pfarreiwallfahrt nach Disentis und Ilanz.

Pfarreiwallfahrt nach Disentis und Ilanz
Donnerstag, 26. Mai – Auffahrt
Nachdem wir in den letzten beiden Jahren die Wallfahrt 
leider absagen mussten, freuen wir uns umso mehr, dass es 
dieses Jahr wieder möglich ist. Die Reise führt uns zu den 
beiden Klöstern Disentis und Ilanz. Es sind noch Plätze frei.
Abfahrt: 7.45 Uhr Parkplatz kath. Kirche Heiden
Kosten für Fahrt und Mittagessen Fr. 45.00 (ohne Getränke)
Auskunft und Anmeldung bis 15. Mai an das kath. Pfarr-
amt, Rosenweg 3, 9410 Heiden, 071 891 17 56.
Flyer liegen im Schriftenstand der kath. Kirchen Rehetobel 
und Heiden auf.

Firmweg
Dienstag, 3. Mai
19.30 Uhr Begegnung mit dem Firmspender in St. Gallen.

Am Samstag, 21. Mai um 18.00 Uhr wird Bischof Markus 
Büchel in Speicher das Sakrament der Firmung spenden. 
Dieses Jahr nehmen vier Jugendliche aus Rehetobel am 
Firmweg teil: Larissa Bänziger, Nina Peloli, Patrick Stoffel 
und Jaron Thürlemann.

Ökumene lebenleben

Die Friedensgebete gehen weiter
Da die Lage in der Ukraine und in den Nachbarländern 
weiterhin sehr beklemmend ist, werden wir weiter für 
den Frieden beten. In dieser ausweglosen Situation ist das 
Gebet eine gute Möglichkeit, um den betroffenen Men-
schen, auch in unserem Dorf, zu zeigen, dass wir zu ihnen 
stehen und uns dieser unsägliche Krieg auch etwas angeht.

Wir treffen uns mittwochs um 18.30 Uhr zu folgen-
den Terminen: 27.4., 4.5., 11.5., 18.5., 25.5., 1.6.

Im Friedensgebet zeigen wir 
unsere Solidarität mit den 
Ukrainern.

Wie kann ich den Flüchtlingen aus der 
Ukraine in meiner Gemeinde/Region 
helfen?
Die Arbeitsgruppe «Asyl Vorderland» unter der Leitung 
von Gemeinderätin Brigitt Mettler koordiniert die Hilfe für 
die Flüchtlinge.
Wer Unterkünfte zur Verfügung stellen möchte, kann 
dies direkt über die Homepage des Kantons www.ar.ch/
ukraine oder über ein Formular auf der Gemeindewebsite  
www.heiden.ch/aktuelles melden.
Gerne wird auch Hilfe bei der Betreuung und Beglei-
tung der Schutzsuchenden angenommen. Zum Beispiel 
um Einkaufsmöglichkeiten aufzuzeigen oder die Funkti-
onsweise der ÖV zu erklären. Dies kann ebenfalls auf der 
Homepage des Kantons erfasst oder direkt Frau Mettler 
gemeldet werden. 
Bitte per E-Mail an brigitt.mettler@heiden.ar.ch.

Wer keinen Zugang zu Internet/E-Mail hat, kann sich auch 
telefonisch melden: 071 891 20 08 oder 079 625 50 06. 
Bitte geben Sie an, welche Art von Hilfe Sie leisten können 
und wann es Ihnen möglich ist. Herzlichen Dank!

Ökumenische Seniorenferien  
in Orbey (Elsass)
Vom Sonntag, 25. September bis Samstag, 1. Oktober 
findet die ökumenische Ferienwoche im Elsass statt. Wir 
übernachten im Charmhotel «Au Bois le Sire» im Zentrum 
des Dorfes Orbey. Gemeinsam unternehmen wir interes-
sante Ausflüge in die Natur und die umliegenden male-
rischen Städtchen des Elsass: Colmar, Kaysersberg und 
Strassburg. Es bleibt aber auch genügend Zeit für indivi-
duelle Aktivitäten. Ältere und jüngere Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen. Die Reise wird beglei-

tet von Pfarreileiter Albert Kappenthuler, Irma Enz, Claudia 
Gebert und Toni Locher. Flyer mit allen Angaben und 
einem Anmeldetalon liegen in den katholischen und 
reformierten Kirchen Heiden und Rehetobel auf. Anmel-
deschluss ist der 20. Juni.

www.se-ueb.ch
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 (für alle ab ca. 60 Jahren)

Donnerstag, 12. Mai 2022, 
Besammlung 10.45 Uhr beim Gemeindezentrum

Wie bereits angekündigt, möchten wir nach langer Pause 
wieder eine Carfahrt mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
unternehmen. Bei hoffentlich klarem Wetter werden wir 
die Landschaft zum und auf dem Nollen mit Blick zum 
Bodensee, Alpstein und zu den Churfirsten geniessen. Das 
Mittagessen ist im dortigen Restaurant bestellt. Durch das 
untere Toggenburg fahren wir weiter nach Hemberg und 
lassen es uns dort bei Kaffee und Kuchen gut gehen. Das 
Ende der Fahrt durch das Appenzellerland erwarten wir 
um ca. 18.15 Uhr.

Wir bitten um eine Anmeldung bis 6. Mai 2022 bei der 
Präsidentin Käthi Wagner, Telefon 071 877 24 83 oder  
078 617 27 24, E-Mail: nachtleserin_2020@bluewin.ch 
oder bei Anita Kast, Telefon 071 877 14 20, E-Mail: anita.
kast@bluewin.ch. Vielen Dank! 

Leider wurde uns mitgeteilt, dass die für den 18. Mai 
vorgesehenen «Die kleinen Virtuosen» bis auf Weiteres 
alle Auftritte streichen. Deshalb verzichten wir auf einen 
weiteren Unterhaltungsnachmittag und beenden unsere 
Saison mit dem Ausflug.
Wir hoffen, dass wir ab Oktober wieder uneingeschränkt 
unsere Veranstaltungen durch das nächste Winterhalbjahr 
durchführen können und freuen uns darauf.

Im Namen des Frauenvereins
Anita Kast

Frauenverein
Rehetobel

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Führung «Textildorf hörbar»
Samstag, 7. Mai 2022, 10.45 Uhr (textildorf.ch)
Treffpunkt vor dem Gemeindehaus
Auch diesen Frühling laden wir alle Interessierten zu einer 
gut einstündigen Führung durch die wechselvolle Textilge-
schichte unseres Dorfes ein. Wir schildern Hintergründe 
über die Bauweise der Häuser, die das Dorfbild prägen, 
erzählen Geschichten über Fergger und Fabrikanten, über 
Kinderarbeit und das soziale Leben während der Zeit, als 
die Textilarbeit die Haupteinnahmequelle der Rehetobler 
Familien war.
Am gleichen Tag findet in Rehetobel von 14.00–18.00 
Uhr die Kulturlandsgemeinde statt. (Siehe Bericht im 
«Gmäändsblatt» März 2022)

Hauptversammlung
Mittwoch, 18. Mai 2022, um 19.15 Uhr im «Dorf 5»
Die Traktandenliste wird den Vereinsmitgliedern zuge-
sandt. Ein Thema beschäftigt uns besonders: 
Mit grossem Bedauern, aber auch mit viel Verständnis 
nehmen wir Kenntnis vom Rücktritt unserer Präsidentin 
Sarah Kohler auf die HV 2022.
Sarah, seit 2010 Mitglied des Vorstands, führt seit 2013 
als Präsidentin mit ausserordentlichem Engagement die 
Geschicke der Lesegesellschaft Dorf. Sie gestaltete zusam-
men mit unserem Team vielbeachtete Veranstaltungen wie 
Führungen, Lesungen, Hofkino, Gespräche und Spazier-
gänge zu verschiedenen Themen. Aufmerksamkeit über 
die Dorfgrenze hinaus finden vor allem die «Konzerte in 
Rehetobel» und der Textilrundgang. Die Zusammenarbeit 
mit Sarah war für uns alle erfreulich und bereichernd.
Wie es momentan aussieht, kann das Präsidium gegen-
wärtig noch nicht besetzt werden. Als neue Beisitzerin für 
den Vorstand stellt sich Renata Fischer zur Verfügung. Wir 
freuen uns sehr, sie an der HV zur Wahl vorschlagen zu 
können.
Da bis jetzt keine weiteren Personen für die Mitarbeit im 
Vorstand zu gewinnen waren, erklärt sich Anita Kast bereit, 
ihre Tätigkeit um ein Vereinsjahr zu verlängern. 
Nach wie vor sind also Personen gesucht, die sich ein 
Engagement im Vorstand der Lesegesellschaft Dorf Rehe-
tobel vorstellen können. Es ist eine anregende und erfül-
lende Betätigung in einem kollegialen Team. 

Für die Lesegesellschaft Dorf Rehetobel,
Anita Kast

 Maibummel  
 nach Zug 

Das FrauenForum Rehetobel lädt am Samstag, 7. Mai 2022 
herzlich ein zu einem Maibummel nach Zug.

Programm: 
Abfahrt Rehetobel ab 8.49 Uhr 
oder Zustieg an anderen Haltestellen
St. Gallen  ab 9.29 Uhr 
Zug  an 11.02 Uhr
mit Bahn auf den Zugerberg – Mittagessen (à la carte)
Stadtführung
Kaffeepause
Heimfahrt  ca. 16.30 Uhr
Ankunft  ca. 19.00 Uhr

Jede Frau ist für ihre Fahrkarte verantwortlich 
(evtl. Spar-Tageskarte besorgen).

Anmeldungen bitte an:
Rosmarie Arnold, Sägholzstrasse 24
rosmarnold@bluewin.ch oder 
079 450 66 72 (WhatsApp oder Telefon)

Wir hoffen natürlich auf schönes «Blueschtwetter»!
Rosmarie Arnold

 Information zum  
 Veranstaltungs- 
 kalender
Es besteht die Möglichkeit, sämtliche Veranstaltungen 
langfristig im Veranstaltungskalender der Gemeinde und 
des Verkehrsvereins Rehetobel vorzumerken.
Melden Sie Ihre Veranstaltung online unter www.reheto-
bel.ch bei Veranstaltungen oder direkt bei www.reheto-
bel-tourismus.ch an. Sie können Ihre Daten, Ihren Flyer, 
etc. auch direkt an agenda@rehetobel-tourismus.ch oder 
per Telefon an MAPS, 071 878 70 80 mitteilen.

Verkehrsverein
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 125 Jahre Rettungscorps  
 Rehetobel – Wir feiern  
 unseren Geburtstag!
In diesem Jahr feiert das Rettungscorps Rehetobel, heute 
der Feuerwehrverein, sein 125-jähriges Bestehen. 

Am 6. April 1897 wurde der Rettungscorps-Verein im 
damaligen Restaurant Hirschen (später Weinhandlung 
Lutz) gegründet. 1950 wurde der Rettungscorps-Verein 
aufgelöst, und der Feuerwehrverein trat an seine Stelle. Die 
Geschichte des Rettungscorps und des Feuerwehrvereins 
wurde sehr ausführlich und spannend von unserem frü-
heren Vereins- und Gemeindepräsidenten Ueli Graf auf-
geschrieben. Dieser Text ist auf der Homepage des Feuer-
wehrvereins (www.fwwr.ch) nachzulesen – es lohnt sich! 

Am 13. August möchten wir unseren 125. Geburtstag mit 
einem Fest beim Gemeindezentrum feiern. Es wird für Jung 
und Alt etwas geboten. Am Nachmittag (15.00–18.00 Uhr) 
werden um das Gemeindezentrum verschiedene Posten 
für Kinder (und Erwachsene) angeboten, an denen sich 
zukünftige Feuerwehrfrauen und -männer untereinander 
messen können. Für die Schwindelfreien wird auch ein 
Ausflug in luftige Höhen mit dem Hubretter möglich sein. 
Wer gerne am Boden bleibt und am Nachmittag bereits 
einen gemütlichen Apéro geniessen möchte, ist bei uns im 
Festzelt genau richtig. 
Ab 18.00 Uhr gibt es einen feinen Znacht mit musikalischer 
Begleitung mit dem «Ziboldere Echo», zur Verdauung darf 
natürlich auch bereits das Tanzbein geschwungen werden. 
Im Anschluss gibt es musikalische Unterhaltung mit dem 
«Trio Sturmfrei» und der Abend kann bei Tanz, Barbetrieb 
und gemütlichem Beisammensein genossen werden. 

Also, unbedingt den Samstag, 13. August 2022 in der 
Agenda fett markieren. Wir vom OK freuen uns auf ein 
tolles Fest mit euch!

Beni Jost

 Osterbrunnen 2022  
 Herzlichen Dank!

Zwölf farbenprächtige, wunderschöne, kreativ gestaltete 
Osterbrunnen und Blumenkistli schmücken bereits seit 
zwei Wochen wieder unser Dorf.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleissigen Gestalter/
innen die durch ihr Wirken vielen Rehetoblern, Wan-
derern und Gästen den Frühling etwas nähergebracht  
haben.

Durch grosszügige Spenden folgender Sponsoren 
konnten wir es auch mit grosser Freude umsetzen:
– evang. und kath. Kirchgemeinden Rehetobel
– holzmanufaktur werner zähner
– Gartenbau Wick Andreas 
– Hansruedi Kast AG
– Schule und Kindergarten Rehetobel
– «Dorf 5», Albert Küng
– Raiffeisenbank Heiden
– Schreinerei Johannes Zähner
– «Linde», Elsbeth Stieger
– Volg Rehetobel
– «Dorfhus Gupf», Sabrina Vogel
– «s’Bluemehüsli», Fabienne Holderegger
– «Gasthaus zum Gupf», Familie Klose

Ein herzliches Dankeschön!
Danke Simona für die wiederum perfekte Organisation!

Maria Zähner, Präsidentin
Landfrauenverein Rehetobel

Rechtobel – biodivers
Gartengespräche – Gartenführungen – Wildkräuterkurs – 
Terrapretakurs

Der «Pflanztag» findet am 15. Mai statt von 8.00–11.00 Uhr 
bei Remo Wagner an der Sägholzstrasse 18. Wir spüren in 
den wunderbaren Garten und pflanzen Setzlinge. Anmel-
dungen bitte per Telefon 071 877 33 47 oder email info@
biophil.ch.

Seien Sie herzlich willkommen.
Emanuel Hörler rechtobler natur

 Hauptversammlung  
 Bibliothek 

Am 21. März 2022 hat die Hauptversammlung der Bi- 
bliothek stattgefunden, die wir auch dieses Jahr – hoffent-
lich zum letzten Mal – schriftlich durchgeführt haben. Es 
freut uns, dass 57 Mitglieder der Bibliothek daran teilge-
nommen haben. Ruth Fehr wurde als neues Vorstands-
mitglied gewählt, und sie hat ihren Dienst in der Ausleihe 
bereits aufgenommen. Wir heissen Ruth herzlich willkom-
men und wünschen ihr ebenso viel Freude an unserem 
«Bibliothekli», wie wir sie haben. Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns für all die positiven Rückmeldungen, die 
wir im Rahmen der Hauptversammlung entgegennehmen 
durften. Wir freuen uns sehr, auch in Zukunft für ein aktu-
elles und erfreuliches Sortiment in der Bibliothek Reheto-
bel zu sorgen. 

Andrea Zürcher
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 Gala Dinner – ein  
 Konzert der beson- 
 deren Art
Samstag 14. Mai, 18.00 Uhr im Gemeindezentrum.

Die Musikant:innen der Jugendmusik und der Musikge-
sellschaft sind fleissig am Proben, die Küchenmannschaft 
steht bereit, um sich für Ihr kulinarisches Wohl zu sorgen, 
und es hat noch freie Plätze an unserem Gala Dinner. Der 
Abend ist nur mit einer Reservation und in einem Ganzen 
zu geniessen. Ihre Anmeldung nimmt Nadja Andres gerne 
entgegen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

nadja.andres@gmx.ch, 071 878 60 47 (tagsüber)
 
Erwachsene: CHF 55.– (ab 16 Jahren)
Jugendliche: CHF 19.– (7 bis 15 Jahre)
Kinder: gratis (unter 7 Jahren)

Im Preis enthalten: Eintritt, Gala Dinner (exkl. Getränke)
Saalöffnung: 17.15 Uhr 
 
Reservationsschluss ist der Montag, 9. Mai.

Musikgesellschaft Brass Band Rehetobel,
Nadja Andres

CHOR
Gemischt

Rehetobel

 Jugendmusiklager  
 2022

Dieses Jahr ging es also 
wieder wie «normal» ins 
Frühlingslager nach Bezau. 
In der Woche vor Ostern 
übten rund 26 Kinder zwi-
schen 6–16 Jahre mit ihren 
Blas- und Perkussionsin-
strumenten. 
Geprobt wurde vor allem 
für das kantonale Musikfest, 
welches vom 24.–26. Juni 
2022 in Heiden stattfindet. 

Das Aufgabenstück, welches jeder Verein ordnungsge-
mäss 10 Wochen vor dem Anlass erhält, wurde am Mitt-
woch per Privattransport nach Bezau geliefert, sodass 
bereits zwei Tage an «The Essential James Bond» geübt 
werden konnte. Es wurde viel geübt, geschwatzt, lecker 
gegessen und die Sonne genossen. 

Nun freuen wir uns das Geübte am Gala-Dinner vom  
14. Mai 2022 sowie am Vorbereitungskonzert vom  
18. Juni 2022 wie auch dann am kantonalen Musikfest in 
Heiden präsentieren zu dürfen. Gerne begrüssen wir Sie 
an unseren Anlässen.

Marianne Zähner

 Kleines Ostermärtli  
 – grosser Erfolg

Was braucht es für ein kleines Ostermärtli, das dann zu 
einem grossen Erfolg wird? Einerseits motivierte Chor-
mitglieder und weitere Helferinnen und Helfer, die dank 
grosser Erfahrung und Talent kurzfristig das Märtli organi-
sierten, Ostergestecke und Türkränze gestaltet oder wun-
derschöne Ostereier gefärbt haben. Andererseits viele 
Besucherinnen und Besucher, die an diesem winterli-
chen Samstag das farbenfrohe Angebot gerne nutzten und 
dafür sorgten, dass am Schluss alles verkauft war. Auch das 
beim Ostermärtli traditionelle Spaghetti- und Dessertbuf-
fet fand regen Zuspruch, sodass bald einmal mehr Tische 
nötig waren und zusätzliche Spaghettiportionen gekocht 
wurden. Dazwischen sang der Gemischtchor ein kleines 
Ständchen. Wir freuen uns, dass das Ostermärtli nach einer 
zweijährigen Zwangspause in der Bevölkerung wieder auf 
grossen Zuspruch gestossen ist.

Spende für die ukrainischen Flüchtlinge 
im «Ob dem Holz»
Spontan haben die Chormitglieder entschieden, den Erlös 
aus dem Verkauf der Zöpfe und den extra hergestellten 
Friedenstauben den Flüchtlingen zu spenden, die derzeit 
im «Ob dem Holz» untergebracht sind. Mit Stolz und 
Freude durfte der Chor an der 1. Probe nach dem Oster-
märtli Fr. 505.– überreichen. Dieser erfreuliche Betrag ist 
natürlich vor allem den Besucherinnen und Besuchern 
des Ostermärtlis zu verdanken, die fleissig eingekauft und 
dabei den Kaufpreis oft auch noch aufgerundet haben. 
Herzlichen Dank.

Der Chorvorstand übergibt Rosmarie Arnold und Sarah Cala-
bria den Spendenbeitrag.

Nächstes Ziel: Gesangsfest Gossau SG vom 22. Mai 2022
Der Gemischtchor hat keine Zeit, sich auszuruhen. Nach 
einem intensiven Probenwochenende in Gais anfangs 
April gilt es nun, sich an den noch verbleibenden Proben 
den Feinschliff für den nächsten Auftritt zu holen. Der 
Gemischtchor macht am Gesangsfest in Gossau SG mit. 
Zusammen mit einem Chor aus Pratteln BL und Roche VD 
tritt er in einem Begegnungskonzert auf. Jeder Chor singt 
seine eigenen Lieder und dann auch noch gemeinsam. 
Eine spannende Sache mit den Chören aus anderen Lan-
desteilen. Die Konzerte sind öffentlich. Alle sind herzlich 
zum Zuhören und Zuschauen eingeladen. Das Konzert 
beginnt am 22. Mai 2022 um 14.30 Uhr in der Friedberg 
Turnhalle Gossau.

Annelies Rutz
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Foto: Ruedi Aeschlimann.

Im Wonnemonat Mai kehrt der Neuntöter aus seinem 
Winterquartier in Ostafrika zurück. Er gehört in die Familie 
der Würger. Als einziger seiner Art kann er den Bestand bei 
uns halbwegs halten. Auch ihm macht die Intensivierung 
in der Landwirtschaft zu schaffen. Früher trennten Hecken 
mit Hundsrosen (Hagrosen), Weiss- und Schwarzdorn, 
Kornelkirsche (Tierlibaum), Vogelbeere, usw. die grossflä-
chigen Wiesen. Es wurde weniger gedüngt, was bedeu-
tet, dass das Gras weniger hoch und weniger dicht wuchs. 
Das heisst, für den Neuntöter war es früher einfacher an 
Nahrung, bestehend aus Insekten und kleinen Wirbeltie-
ren, zu gelangen. Nach seiner Ankunft im Brutgebiet sig-
nalisiert der Neuntöter, wer Herr im Revier ist. Er kennt 
keine Gnade und attackiert sogar Vögel, die viel grösser 
sind als er selber und verfolgt sie bis an die Grenzen seines 
Territoriums. 
Seine Angebetete, die mit zitternden Flügeln und gedehn-
ten «Chää»-Rufen bettelt, verwöhnt er mit Leckereien z.B. 
Grillen, Käfer und Insekten, um ihr Herz zu erobern. Ist 
das Weibchen angetan von seinen Liebesbezeugungen, 
so erstellt das Männchen grösstenteils den Rohbau des 
Nestes alleine in einem dichten Dornenstrauch. Dort ist 
das Nest sicher vor Feinden und Nesträubern. Wenn das 
Weibchen brütet, bringt ihm das Männchen einen grossen 
Teil der benötigten Nahrung ans Nest. Was ein wenig 
makaber anmutet, dass der Neuntöter oft seine Beute-
tiere auf Dornen aufspiesst, um sie zu verkleinern oder als 
Vorrat zu halten. Das Weibchen brütet ein Gelege à 4–6 
Eiern. Die Brutdauer beträgt 14–16 Tage und die Nestlinge 
sind nach 12 Tagen flügge. Die wichtigsten Merkmale beim 
Männchen sind: Rücken rotbraun, Scheitel und Bürzel hell 
blaugrau, schwarze Augenmaske (Piratenbinde); Unter-
seite hell und rosa angehaucht; Schwanz schwarz-weiss; 
Weibchen und Jungvögel in den Farben matter, Oberseite 
braun, Unterseite hellgrau mit gesprenkelter Brust. Der 
Neuntöter ist 17cm gross, wiegt 21–40g und gilt auf der 
roten Liste als potenziell gefährdet.
Wir vom OV wünschen Ihnen, uns und unseren gefieder-
ten Freunden ein mildes Frühjahr, damit wir den Frühling 
so richtig geniessen und die Vögel ihre Jungmannschaft 
sorglos aufziehen können.

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Präsidentin

Vogelschutz-Exkursion
Am 22. Mai 2022 organisiert der Ornithologische Verein 
Rehetobel eine Vogelschutz-Exkursion. Für Sie liebe Vogel-
freunde und Naturliebhaber ist dies ein besonderes High-
light. Gerne laden wir Sie ein, an diesem Anlass teilzuneh-
men. Als Referent/Exkursionsleiter konnten wir Levi Fitze 
gewinnen. Wir freuen uns riesig auf einen jungen, sym-
pathischen, dynamischen Naturliebhaber und -kenner. 
Wir sind stolz, dass uns Levi Fitze auf die Schönheiten 
der Natur aufmerksam machen wird und wir von seinem 
Wissen profitieren dürfen.

 

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung 
 

Vogelschutz-Exkursion 
mit Levi Fitze und anschliessendem Grillhöck 

 

So 22. Mai 2022, 06:00 Uhr beim MZG Rehetobel 
Dauer:  ca. 3-4 Std. 

Mitnehmen: Feldstecher, gutes Schuhwerk,Getränk 
 

 

Nur bei gutem Wetter! Auskunft über Durchführung Samstag, 21. Mai ab 16.00 Uhr 

Tel. 078 655 15 05 und 079 696 26 48  

Levi Fitze ist knapp 17 Jahre alt und wohnt in Bühler. 
Aktuell macht er in St. Gallen eine Ausbildung als Foto-
fachmann. Schon früh faszinierten ihn die Wildtiere. Als 
stiller Beobachter unserer gefiederten Freunde, kommt er 
mit der Fotografie schon früh in Berührung. Schnell ver-
schreibt er sich ganz und gar der Beobachtung und Foto-
grafie. Im Alter von 16 Jahren gewinnt er erste nationale 
und internationale Wettbewerbe und etabliert sich in der 
Szene der Wildlifefotografen. In der Gruppe Natrix (Bird-
Life) ist Levi Fitze Exkursionsleiter und gibt sein Wissen 
gerne an noch jüngere, wissensdurstige Personen weiter. 
Viele Magazine, Zeitungen und die Nachrichtensendung 
«10 vor 10» haben ihn wegen seiner Fähigkeiten porträ-
tiert. Er gibt auch Workshops und hält Vorträge. Wir freuen 
uns auf Levi Fitze, einen spannenden Tag und hoffen auf 
«Kaiserwetter».

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung
Rebekka Laich, Präsidentin

alles bleibt anders

Samstag 7. Mai 2022, 14 – 18 Uhr
Mehrzweckhalle Rehetobel

kulturlandsgemeinde.ch
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40. Rechtobler Fussball-Dorfturnier  
vom 25./26. Juni 2022
Am 25./26. Juni 2022 organisiert der Sportverein Rehe-
tobel zum 40. Mal das Fussball-Dorfturnier. Das Turnier 
findet bei gutem Wetter auf dem Rasenplatz ob dem 
Schwimmbad statt. Bei schlechtem Wetter gibt die Home-
page (www.sportverein-rehetobel.ch) Auskunft über die 
Durchführung.

Es muss mindestens ein Spieler pro Mannschaft aus 
Rehetobel (Wohnen, Verein, Arbeiten, Sek. Trogen) 
stammen. 

Reparieren statt wegwerfen!
Erstes Repair Café in Rehetobel lanciert
Am Samstag, 4. Juni 2022 findet anlässlich des Floh-
markts beim Velomuseum die erste Ausgabe des Repair 
Café Rehetobel statt. Egal ob Spielzeug, Mixer oder der 
Lieblingspullover: die Besucher sind herzlich eingeladen, 
defekten Gegenständen mit Hilfe von Reparatur-Freaks an 
der Reparatur-Veranstaltung neues Leben einzuhauchen. 
Objekte, die von Hand getragen werden können und auf 
einem Tisch Platz finden, dürfen mitgebracht werden. 
Von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr wird neben dem Flohmarkt 
geflickt, gebohrt und gelötet. 
Wir – das sind Antonius Mittelmeijer, Thomas Kogler, 
Andreas Zech und Christian Eisenhut – wagen dieses Expe-
riment und lieben als Physiker, Radio- und Fernsehelek-
troniker, Ingenieur und Allrounder die Herausforderung! 
Wir trauen uns zusammen mit Ihnen folgende Reparatu-
ren zu: Computer und Laptops, kleinere Haushalts- und 
allgemeine Elektrogeräte, Unterhaltungselektronik, einfa-
che Metallarbeiten und Holzarbeiten, lötbare Reparaturen 
bei Schmuck, einfache Reparaturen bei Velos, Unterstüt-
zung bei elektronischen Bausätzen für Jugendliche und 
allgemeine liebgewordene Kuriositäten, die nicht mehr so 
wollen wie sie sollen. Eine Nähmaschine für kleinere Flick-
arbeiten bei Textilien ist ebenfalls vorhanden.

Was nicht unmittelbar vor Ort repariert werden kann, 
erhält bis zum 2. Juli eine zweite Chance – dann findet ein 
Folgetreffen statt. Die Reparaturdienstleistungen sind kos-
tenlos, bezahlt werden müssen lediglich die Ersatzteile.
Für Reparaturarbeiten an Handys, Tablets, Lederwaren 
oder Schweissarbeiten sind wir noch nicht gerüstet – jede 
Unterstützung ist herzlich willkommen!

Wir sind überzeugt: in den meisten Haushalten lassen sich 
Objekte finden, die eine Chance zur Reparatur verdient 
haben. Zögern Sie nicht und schauen Sie vorbei!
Wer Fragen oder Lust zum Mitreparieren hat, wende sich 
an c.eisenhut@solardorf-rehetobel.ch.

Christian Eisenhut

Es wird in folgenden Kategorien gespielt:
Aktivmannschaften, Seniorenmannschaften, Firmen-
mannschaften, Familienmannschaften, versch. Kinderkate-
gorien Ebenfalls wird die Kategorie Plausch durchgeführt. 
Diese Kategorie ist für Plauschmannschaften, Quartier-
mannschaften, Vereinsmannschaften, etc. gedacht. (Die 
Preise werden ausgelost).
Kat. A, Senioren und Kat. B (Plausch- und Firmenmann-
schaften) spielen am Samstag, die Kat. C, E, K, M, und F 
(Familienmannschaften) am Sonntag.

Kat. A:  Damen und Herren ab Jahrgang 2006 und älter
Kat. B:  Plausch und Firmenmannschaften
Kat. F:  Familienmannschaften (Plausch)
Kat. C:  Knaben ab 5. Klasse bis und mit Jahrgang 2007  
 (dürfen zusätzlich bei den Aktiven mitspielen)
Kat. E:  Mädchen ab 5. Klasse bis und mit Jahrgang 2007
Kat. K:  Knaben bis und mit 4. Klasse
Kat. M:  Mädchen bis und mit 4. Klasse
Kat. Senioren: Herren Jahrgang 1989 und älter (bei 
weniger als 3 Mannschaften wird diese Kategorie in die 
Kat. A eingeteilt)

Anzahl Spieler pro Mannschaft
In allen Kategorien wird mit einem Torhüter und fünf Feld-
spielern gespielt.
Pro Mannschaft sind max. sieben Spieler preisberechtigt.
Einsatz: Das Startgeld beträgt für alle Mannschaften Fr. 60.–.

Die Anmeldung erwarten wir bis spätestens Sonntag,  
5. Juni 2022 an:
Werner Schefer, Sonnenbergstrasse 46, 9038 Rehetobel
a.w.schefer@bluewin.ch.

Achtung NEU: Der Spielplan wird ab dem 17. Juni 2022 
auf der Homepage des SV Rehetobel (www.sportverein-
rehetobel.ch) zum Herunterladen publiziert. 
Es werden keine Spielpläne mehr verschickt.

Name der Mannschaft  Kat. 

    

 Name / Vorname Wohnort Jahrgang 

Spieler 1   

Spieler 2   

Spieler 3   

Spieler 4   

Spieler 5   

Spieler 6   

Spieler 7   

Adresse Mannschaftsführer:  

Werner Schefer
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 Angebot

Sportverein Rehetobel

Jugend
Mo Jeweils 08.45 – 09.45 MUKI TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH

Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball Mixed GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey JuniorenInnen C, D+E GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga GZ
Do Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga + Junioren GZ

www.swissunihockey.ch

Running
Di  Jeweils  18.30 – 19.30  Lauftreff in versch. Stärkeklassen TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ

Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

Männer
Do Jeweils 18.00 – 19.30 Hallentraining GZ

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen    GZ kleiner Saal 
Di 07.30 – 08.30 Pilates in verschiedenen Stufen   GZ kleiner Saal
Do 18.30 – 19.30 Pilates in verschiedenen Stufen   GZ kleiner Saal

Neustart nach den Sommerferien, weitere Infos folgen.
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

www.sportverein-rehetobel.ch

GETU Rehetobel dominiert
Am ersten Wettkampf in dieser Saison konnten die K1–K4 
Turner/innen wieder vollkommen überzeugen. 6 Gold-,  
4 Silber- und 3 Bronzemedaillen sowie 23 Auszeichnun-
gen konnten sie sich erturnen.

Von Links Jasmin Graf, Mateus Wick und Lily Petschlies.

Hier die Resultate:
K1 Turnerinnen
1. Rang  Lynn Fürer*
6. Rang Linda Rusch*
9. Rang Sofia Gross*
15. Rang  Ronja Schneider*
16. Rang  Nina Kuster*
20. Rang  Emma Nader*
21. Rang  Nina Bivetti*
27. Rang  Enya Stadler*
29. Rang  Lara Cottinelli*
von 85 Turnerinnen

K1 Turner
1. Rang  Constantin Muntwiler*
2. Rang  Tim Fürer*
4. Rang  Mateus Wick*

K2 Turnerinnen
3. Rang Julia Züst*
6. Rang Lily Petschlies*
6. Rang Jasmin Graf*
8. Rang Ann Rüthemann*
9. Rang Gemma Fehr*
10. Rang Rafailia Egre*
11. Rang Elina Stark*
13. Rang Lorena Schöni*
14. Rang Ladina Bucher*
17. Rang Pia Fengler*
19. Rang Yara Stadler
33. Rang Caroline Muntwiler

K2 Turner
1. Rang  Mikko Ackermann*

K3 Turnerinnen
1. Rang  Selma Güssow*
2. Rang Malin Lichtensteiger*
4. Rang Leona Wannenmacher*
4. Rang Sitara Sharp*
6. Rang Helena Hoffmann*
7. Rang Leah Fehr*
8. Rang Tamara Furrer*
14. Rang Soraya Graf*

K3 Turner
1. Rang  Filip Kovacevic*
2. Rang  Lauri Bischof*
3. Rang  Alessio Tobler*

K4 Turnerinnen 
1. Rang Julie Kneubühl* 
2. Rang Chiara Potocnik*
3. Rang Johanna Fengler*
6. Rang Chiara Graf*
11. Rang Noemi Schmitter

K4 Turner
4. Rang  Tristan D’Agati

* Mit Auszeichnung

Willi Lanker

MSAV – Instrumentenvorstellung am  
Samstag, 14. Mai 2022
Zum wievielten Mal die Musikschule eine öffentliche Inst-
rumentenvorstellung anbietet, lässt sich nicht mehr genau 
eruieren. Sicher ist, dass es das vierzigste Mal sein könnte, 
wenn im Gründungsjahr der Musikschule damit begon-
nen worden wäre. So alt wird die MSAV nämlich in diesem 
Jahr und selbstverständlich wird dieses Jubiläum auch 
gebührend gefeiert: Vom 8. bis 10. September wird die 
Musikschule ein spektakuläres Musik-Theater aufführen. 
Weitere Informationen werden in den nächsten Monaten 
publiziert. 
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Elektromobilität mit Photovoltaik redu-
ziert Abhängigkeit von Erdöl
Das mit Solarstrom betriebene Elektroauto eröffnet die 
vielversprechende Perspektive, fossile Treibstoffe durch 
erneuerbare und einheimische Energieträger zu ersetzen. 
Der Elektroantrieb hat durch seinen hervorragenden Wir-
kungsgrad das Potential, den Gesamtenergieverbrauch 
des Verkehrs in der Schweiz in wenigen Jahren zu halbie-
ren. Deshalb organisiert Electrosuisse im Auftrag der Ener-
gieregion «Appenzellerland über dem Bodensee», mit der 
Unterstützung von EnergieSchweiz und weiteren Partnern 
die e-mobile Driving Experience. Neben dem Fahrspass 
bietet das E-Auto viele Synergien mit dem Eigenheim. 
Solarfirmen und Anbieter von Ladestationen informie-
ren über den Nutzen von selbst produziertem Solarstrom, 

Trotz der intensiven und aufwändigen Vorbereitungen 
für das Jubiläum finden die Lehrkräfte Zeit für die jährli-
che Instrumentenvorstellung. Am 14. Mai, von 9.00–12.00 
Uhr stehen die Räume des Oberstufenzentrums Gerbe in 
Heiden ganz im Zeichen der Musik. Alle an der Musik-
schule unterrichteten Instrumente, aber auch Grundkurs-
fächer wie Kindertanz, Eltern-Kind-Rhythmik, Ukulele, 
Frühgeige, Trommeln für Kinder und Kinderchor werden 
vertreten sein. In den Schulzimmern haben die Kinder 
Gelegenheit, die einzelnen Instrumente sehen, hören und 
auch ausprobieren zu können.
Wie immer wird auch das leibliche Wohl nicht vergessen. 
Das Konzertkaffee lädt zum Verweilen bei Kuchen und 
Getränken; dazu zeigen Musikschüler/innen in kurzen 
Konzertbeiträgen, was sie auf ihren Instrumenten alles 
gelernt haben.

Wer sich ein genaueres Bild machen möchte, wie es im 
Musikunterricht zu und her geht, darf in der Woche der 
offenen Türen (16. bis 21. Mai), solche Unterrichtsstun-
den besuchen und live erleben. Stundenpläne sind ab  
2. Mai auf unserer Internetseite www.msav.ch abrufbar.

Samstag, 14. Mai, 9.00–12.00 Uhr
Instrumentenvorstellung Heiden, Schulhaus Gerbe.
Montag, 16. Mai bis Samstag, 21. Mai
Woche der offenen Türen.

Daniel Pfister

Lastmanagement, bidirektionales Laden und vieles mehr.
Machen Sie sich ein eigenes Bild und besuchen Sie die 
kostenfreien Veranstaltungen:

e-mobile Forum mit Referaten
Donnerstag, 5. Mai, 17.30–21.00
Kirchgemeindehaus Heiden

e-mobile Ausstellung mit Probefahrten
Samstag, 21. Mai, 9.00–16.00, Bahnhof Heiden 
(unterhalb der Bahngleise) 

weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.e-mobile.ch/heiden
G. Güler, Electrosuisse

Kathrin Dörig, AüB
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So 1.5. 15:00 Sonic the Hedgehog 2 6/8 D
So 1.5. 19:30 C‘mon C‘mon 12/10 E/d
Di  3.5. 14:15 Nachmittagskino: Luchs 6/4 D
Di  3.5. 19:30 Wild Men 16/14 Dän/d
Mi 4.5. 16:30 Sonic the Hedgehog 2 6/8 D
Fr 6.5. 20:00 La Mif 14/12 F/d
Sa 7.5. 17:00 Phantastische Tierwesen: Dumbeldores Geheimnisse 12/10 D
Sa 7.5. 20:00 C‘mon C‘mon 12/10 E/d
So 8.5. 15:00 Die Boonies: Eine bärenstarke Zeitreise 6/4 D 
So 8.5. 19:30 Die wundersame Welt des Louis Wain 12/10 D
Di 10.5. 19:00 Schwarzarbeit Gespräch mit dem Arbeitsinspektor AR 16/14 dialekt
Mi 11.5. 16:30 Der Schneeleopard 6/4 D
Mi 11.5. 20:00 Cinéclub: Days of the Bagnold Summer 16/16 E/d
Fr 13.5. 20:00 C‘mon C‘mon 12/10 E/d
Sa 14.5. 17:00 Wild Men 16/14 Dän/d
Sa 14.5. 20:00 La Mif 14/12 F/d
So 15.5. 15:00 Geschichten vom Franz 6/4 D
So 15.5. 17:00 Kurzfilmfestival «look&roll» in Zusammenarbeit mit dem Dunant Museum
So 15.5. 19:30 Downton Abbey II: Eine neue Ära 10/12 D
Di 17.5. 19:30 Die wundersame Welt des Louis Wain 12/10 D
Mi 18.5. 16:30 Phantastische Tierwesen: Dumbeldores Geheimnisse 12/10 D
Fr 20.5. 20:00 Die wundersame Welt des Louis Wain 12/10 D
Sa 21.5. 17:00 Der Schneeleopard 6/4 D
Sa 21.5. 20:00 Navalny 12/10 E/d
So 22.5. 15:00 Sonic the Hedgehog 2 6/8 D
So 22.5. 19:30 La Mif 14/12 F/d
Di 24.5. 19:30 Downton Abbey II: Eine neue Ära 10/12 D
Mi 25.5. 16:30 Die Boonies: Eine bärenstarke Zeitreise 6/4 D 
Do 26.5. 19:30 The Batman 12/10 D
Fr 27.5. 20:00 Navalny 12/10 E/d
Sa 28.5. 17:00 Filmhit  
Sa 28.5. 20:00 Downton Abbey II: Eine neue Ära 10/12 D
So 29.5. 15:00 Die Biene Maja 3 – Das geheime Königreich 6/4 D
So 29.5. 19:30 Wild Men 16/14 Dän/d
Di 31.5. 19:30 Navalny 12/10 E/d

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19:15 offen
www.kino-heiden.ch

Di – Fr  9 – 12 und 13 – 18 Uhr
Sa  9 – 16 Uhr

Friedberg 234
9427 Wolfhalden

071 891 22 19
info@dasvelocenter.ch
www.dasvelocenter.ch

E-Bikes / Velos sofort ab Lager verfügbar!
Ganz ohne Wartezeiten.

Wir freuen uns auf dich!

Mega Auswahl auf 1500m2

Starte mit uns in die Velosaison 2022!
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Notfalldienst Kanton  
Appenzell Ausserrhoden

Notfall? 
Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 

Ärztetelefon 0844 55 00 55 – 
Tag und Nacht, an 365 Tagen im Jahr.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen

Nr. 117 Polizei

Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Migrantinnen und Migranten
INFI–die Anlaufstelle für

www.leben-in-ar.ch

INFI ist eine Anlauf- und Informationsstelle für Migrantinnen und Migranten und führt mit den neu aus dem 
Ausland zuziehenden Personen Erstinformationsgespräche durch und informiert über Lebensbedingungen 
und die Rechte und Pflichten im Kanton AR. Bei Bedarf vermittelt sie konkrete Integrationsförderangebote. 

Als niederschwellige Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten steht die INFI jeweils für Fragen zur Verfü-
gung und gibt Kurzauskünfte in allen Lebensbereichen. Weitere Informationen auf «www.ar.ch/infi»

Die Informationsplattform «www.leben-in.ar.ch» umfasst
Alltagsinformationen über das Leben in Appenzell Ausserrhoden.

Informationsstelle 
Integration INFI
Kasernenstrasse 17
9102 Herisau
T: +41 71 353 64 61

INFI - Bei Fragen
sind wir für Sie da.
Rufen Sie an oder

kontaktieren Sie uns
per E-Mail: infi@ar.ch

mehr Informationen 
auf www.ar.ch/infi

Der Verein Appenzell Ausserrhoder Wanderwege VAW enga-
giert sich in vielfältiger Weise für das Wandern in der Region. 
Er fördert das Wandern als sinnvolle Freizeitbeschäftigung und 
gesunde Aktivität in der Natur.

Zur Erhöhung der Kapazitäten für Projekte und zur Entlastung 
des ehrenamtlichen Vorstands suchen wir eine / einen

Geschäftsführer/in (40 %)
Mit Engagement und Begeisterung vertritt die Geschäftsführung 
die Anliegen des Vereins.
Dies beinhaltet insbesondere:

• Erledigung der administrativen Aufgaben wie Rechnungswesen, 
Mitgliederverwaltung und Korrespondenz

• Sicherstellen eines sympathischen kommunikativen Auftritts auf 
Homepage, Social Media und Drucksachen

• Organisation von Versammlungen, Konferenzen und Anlässen

• Projektbegleitung bei zukunftsweisenden Veränderungen für 
das Wanderwegwesen

• Pflege der Kontakte zu den Schweizer Wanderwegen, zu anderen 
Fachorganisationen und Behörden

Eine selbständige, unternehmerische Arbeitsweise erlaubt es, den 
Einsatz flexibel am eigenen Domizil zu  gestalten. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung und auf eine offene, verlässliche Zusammen-
arbeit in einem motivierten Team! Für Auskünfte steht Ihnen der 
Präsident gerne zur Verfügung. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 15. Mai 2022 an:
Urs von Däniken, Präsident, Gfeld 24, 9043 Trogen, 
urs.vondaeniken@appenzeller-wanderwege.ch, 079 660 24 92

Appenzell Ausserrhoder 
Wanderwege VAW
9100 Herisau
appenzeller-wanderwege.ch
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Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

  Schreinerei 
– allgemeiner  
   Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel 
 
– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel 
Telefon  071 877 12 76 
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,
Mai-Aktion:
Dauerwelle

Bei jeder Dauerwelle schenken wir Ihnen eine auffrischende
Haarpflege für Zuhause im Wert von Fr. 20.–.

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Inserate direkt zu

 

gemeindeblatt@maps-com.ch

Häsch scho dä Durchblick?
Häsch scho dä Durchblick?

• Insektenschutz
• Schiebetüren
• Hauseingangstüren
• Glasersatz

• Fenster und Türen
• Neubauten und Renovationen
• Service 
• Reparaturen

Fit für den Winter! Mit einer Fenstersanierung oder einem 
Fensterservice sparen Sie nicht nur Energie ein, sondern auch Kosten! 

Rufen Sie uns an - wir begleiten Sie bei Ihrem Projekt.

Thomas Sigrist
9410 Heiden AR
079 883 06 06

Kevin Huber
9425 Thal SG
079 872 82 30

Bruno Bischof
9036 Grub SG
079 792 17 08

Häsch scho dä Durchblick?
Häsch scho dä Durchblick?

• Insektenschutz
• Schiebetüren
• Hauseingangstüren
• Glasersatz

• Fenster und Türen
• Neubauten und Renovationen
• Service 
• Reparaturen

Fit für den Winter! Mit einer Fenstersanierung oder einem 
Fensterservice sparen Sie nicht nur Energie ein, sondern auch Kosten! 

Rufen Sie uns an - wir begleiten Sie bei Ihrem Projekt.

Thomas Sigrist
9410 Heiden AR
079 883 06 06

Kevin Huber
9425 Thal SG
079 872 82 30

Bruno Bischof
9036 Grub SG
079 792 17 08

Häsch scho dä Durchblick?

Fit für den Winter! Mit einer Fenstersanierung oder einem
Fensterservice sparen Sie nicht nur Energie ein, sondern auch Kosten!

Rufen Sie uns an – wir begleiten Sie bei Ihrem Projekt.

FensterProjekt.ch | Wiesentalstrasse 1 | 9425 Thal | 071 888 06 06 | info@fensterprojekt.ch

Zu vermieten 
Rehetobel 

Hauetenstrasse 4 

Bequem erreichbare
helle

zentral gelegene
 

4 ½ Zimmer-
Wohnung 

mit Balkon und Lift 
122 m2  

nach Vereinbarung

Mietzins 1'580.– /Mt. 
NK 230.– /Mt. 
TGP 110.– /Mt. 

Katharina Ulmer  
079 246 61 19
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Ärztefon
Notfallnummer: 0844 55 00 55

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

ganzschön 
wohltuend

Bäderlandschaft | Saunalandschaft
Massagen | Ayurveda | Fitness  

Physiotherapie | Wassergymnastik  
Bistro | Restaurant

071 898 33 88  www.heilbad.ch

Schnupper-Fitnessabo mit Bad 
Do – Sa ab 18 Uhr geöffnet

ganzschön 
raffiniert

Leicht und bekömmlich
In unserer gemütlichen Gaststube servieren  

wir Ihnen raffinierte Gerichte und vieles mehr.
Herzlich willkommen bei Eric und Marisa.

071 898 33 88  www.restaurant-mineralbad.ch

Trainer/in im Juniorenfussball?  
Wir suchen DICH!

Als der Fussballverein im Appenzeller Vorderland bieten 
wir als FC Heiden Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
die Möglichkeit, ihr Hobby auszuüben. Um dem wachsen-
den Andrang gerecht zu werden, benötigen wir besonders 
im Juniorenfussball einen breiten Trainerstaff, um unserem 
Nachwuchs den Fussballsport beizubringen.

Du arbeitest gerne mit Kindern und bist zuverlässig? Dann 
suchen wir genau dich! Denn das Fussball-ABC ist lernbar 
– dafür sorgen deine Trainerkollegen sowie diverse Trainer-
kurse (KIFU, J&S), die wir unseren Übungsleitern vollumfäng-
lich finanzieren. 
Für Fragen stehen unser Juniorenobmann Sepp Raimann 
(078 607 45 66 / info@fcheiden.ch), aber auch alle weiteren 
Trainer und Funktionäre, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf deine Kontaktaufnahme!

... natürlich mit einheimischem Holz!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

Wir setzen Akzente:

 Mit Farben, Tapeten und

  mineralischen Verputzen!

Wir beraten Sie gerne – 071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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Hoch- und Tiefbau 
Umbau und Neubau 

Abbruch 
Umgebungsarbeiten

Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel

Telefon  071 870 04 92
Telefax  071 870 04 91
Natel  079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

Monatsbrot im Mai

Maisbrot

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte
Kippertransporte   
Muldenservice
Winterdienst

Getränkehandel
mit Hauslieferservice

Getränke-Kühlanhänger
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1. Mai, So. 10.00 Erstkommunion kath. Kirche  
1. Mai, So. 10.15 Erste Führung auf dem «neuen» Bienenweg GZ  
3. Mai, Di.  Landfrauenausflug  Landfrauen 
4. Mai, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
6. Mai, Fr. 17.00 De schnellscht Rechtobler  Sportverein/Schule 
7. Mai, Sa. 09.00-11.00 Altmetall- und Bauschuttsammlung GZ  
7. Mai, Sa. 09.00-11.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
7. Mai, Sa. 10.45 Führung «Textildorf hörbar» GZ LG Dorf 
7. Mai, Sa. 14.00-18.00 Kultur Landsgemeinde AR im Dorf  
7. Mai, Sa.  Ausflug nach Zug mit Stadtführung  FrauenForum 
7. Mai, Sa. 19.30 TUTTI SOLI Appenzeller Kammerorchester evang. Kirche  
8. Mai, So. 09.45 Familiengottesdienst zum Muttertag evang. Kirche  
8. Mai, So. ab 10.00 Muttertagsbrunch Rest. Bären  
8. Mai, So. ab 10.00 Muttertagsbrunch, Traktorenmuseum offen Traktorenmuseum/Kurbelwellenbeizli 
8. Mai, So. 14.00-18.00 Kunstsammlung offen Tolle Art&Weise  
9. Mai, Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
11. Mai, Mi. 15.15 kath. Gottesdienst «Krone» kath. Kirche 
12. Mai, Do. 11.00 Ausflug GZ Frauenverein 
13. Mai, Fr. 18.00-21.00 Ruth Fehr Ausstellung – Vernissage Velomuseum  
14. Mai, Sa. ab 9.00 Badieröffnung mit orientalischem Schwimmbad  
  Frühstück (Anmeldungen erwünscht)   
14. Mai, Sa. 11.00-17.00 Ruth Fehr Ausstellung Velomuseum  
14. Mai, Sa. 18.00 Gala-Dinner GZ MG Brassband 
    Jugendmusik 
15. Mai, So. 09.45 ökum. Gottesdienst mit den 3./4. Klässlern evang. Kirche  
15. Mai, So. 08.00-11.00 Pflanztag bei Remo Wagner Sägholzstr. 18 rechtobler natur 
15. Mai, So. 11.00-17.00 Ruth Fehr Ausstellung Velomuseum  
15. Mai, So.  Internationaler Museumstag  Velomuseum 
15. Mai, So.  Abstimmungssonntag   
16. Mai, Mo. bis 22.00 Vollmondschwimmen Badi  
17. Mai, Di. 09.45 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
18. Mai, Mi. 14.15 ABSAGE: Unterhaltungsnachmittag GZ Frauenverein 
18. Mai, Mi. 19.15 HV Lesegesellschaft Dorf Rest. Dorf 5 LG Dorf 
20.+21. Mai  Trainingstage  GZ Sportverein 
22. Mai, So. 06.00 Vogelschutz-Exkursion mit Levi Fitze  GZ OV Rehetobel 
22. Mai, So.  Schweizerisches Gesangsfestival Gossau SG Gemischtchor 
22. Mai, So. 09.45 Konfirmation evang. Kirche  
26. Mai, Do.  Pfarreiwallfahrt nach Disentis und Ilanz kath. Kirche Heiden 
26. Mai, Do. 10.00 Auffahrtgottesdienst regional Walzenhausen evang. Kirche 
28. Mai, Sa. ab 08.00 Altpapiersammlung  Jugendmusik 
30. Mai, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
30. Mai, Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
31. Mai, Di. 09.45 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 

Bauschutt-, Grüngut- und 
Altmetallsammlung
Samstag, 7. Mai 2022 

09.00 – 11.00 Uhr
Bauschuttmulde beim Gemeindezentrum 
Grüngut an der Buechschwendistrasse 3a

Die Mulden für Altmetall stehen an den gewohnten 
Standorten und zusätzlich eine beim  

Gemeindezentrum!

 Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 1. Juni 2022

Redaktions- und Inserateschluss:
Freitag, 20. Mai 2022

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch




